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Jahresbericht
iSlboiP dl®s (D s ^<© op - Scothoa]jalhjir ÜIIWD.

I. Die allgemeine Lehr-Verfassung des Gymnasiums.
1. Übersicht über die einzelnen Lehrgegenstände nnd die für jeden

derselben bestimmte Stundenzahl.

VI V IV
Unter-

m

Ober-

III

Unter-

Ii

Ober-

Ii

Unter-
1

Ober-

I
Sa.

Religionslehre, ev 3 2 2 2 2 2 2 2 2 19

Religionslehre, kath 2 2 i W

Deutsch 3 2 2 2 2 2 2 3 3 21

Latein 9 9 9 9 9 8 8 8 8 77

Griechisch
— — — 7 7 7 7 6 6 40

Hebräisch
— — — — —

(2) (2) (4)

Französisch
—

4 5 2 2 2 2 2 2 21

Englisch (2) (2)

Geschichte und Geographie. . 3 3 4 3 3 3 3 3 3 28

Rechnen und Mathematik . . 4 4 4 3 3 4 4 4 4 34

Naturbeschreibung 2 2 2 2 2
— — — —

10

Physik
2 2 2 2 8

Schreiben 2 2 4

Zeichnen 2 2 2 (2) 6(+2)

Turnen 2 2 2 2 2 2 2 2 2 18

30 32 32 32 32 32

(38)

32

(38)

32

(38)

32

(38)

286

(300)

Das Gymnasium zählte während, des verflossenen Schuljahres fünfzehn Klassen,

nämlich neun Herbstklassen (Oberprima bezw. Gesamtprima bis Sexta) und sechs Oster-

klassen (Untersekunda bis Sexta). Dazu wird von Ostern d. J. eine neue Oster-Obersekunda

kommen,
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2. Übersicht der Verteilung der Stunden

Nr. | Namen. Ordin

Stunden¬
zahl.

Korr. j Fvl I 1 | M 1 2.
iM 1! 1. I foi 112. j 0 II 2. M Iii 1.

1. Heufsner — n 1 Deutsch 3
Horaz 2
Soph.Hom. £

Horaz 2

2. Auth 1 —
15 — Mathem.

Physik 2
Matheni. 4

Physik 2

3. Prätorius MI 2. 20 5
Latein 6
Französ. 2
Soph.Hom. 3

Griech, 7
Französ. 2

4. Krämer M II 2. 21 3 Religion 2
Religion 2
Griech

(Pros.) 3

Religion 2
Latein S
Deutsch 2

Religion 2

5. Auth II — 22

~21+~
9

22

— Mathem 4

Physik 2

6. Püttgen
MI 1.
M VI 4 + 1 Latein 6 Griech. 7

Gesch. 3

7. Wagner M II 1. 5 Gesch. 3
Griech.Prs. 3

Latein 8
Deutsch 2

8. Manns 0 112. 21 +
4 4 + 1

Deutsch 3
Gesch. 3 Gesch. 3

Latein 8
Deutsch 2

9. Zülch Olli 1. 22 3 Hebräisch 2
I

Religion 2

lebräisch

Französ. 2

2

10. Rost —
24 — Mathem. 4

Physik 2

11. Franz —
24 1 Mathem. 4

Physik 2

Mathem. 3
Naturk. 2.

12. Eigenbrodt M11I2. 24 3 Griech. 7
(.esch. 3

13. Bochröder M IV. 23 7 Französ. 2

Englisch 2

Französ. 2
Französ. 2

14. Bleckmann mihi. 23 +
2 3 Latein 9

Deutsch 2

15. Sunkel OIV. 25 3 Gesch. 3

16. Schmitt Olli 2. 24 3 Griech. 7

17. Heil MV. 24 4

18. Thies 0 V.
0 vi.

25 4

19. Stern —
26

—
Turnen 2 Turnen 2

20. Stolzenberg
—

25
— ...... Chor i - v 3

Turn en 2

Gesang .

Turnen 2

21. Wenzel —
18 —

. . . Zeichnen I — III 2 , . . :—
22. Fürer (Wehmeyer)

—
18 —

1 1 Religion 2

23. Martin — 6 —
Katho-

1 I 32 | 32 | 32 | 32 | 32 32

Die 9 St. Latein in M VI gab Caud. prob. Thieme und besorgte das Ordinariat dieser Klasse,
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unter die einzelnen Lehrer. (J>ommerf)afß;ja{jr1888)
0 III 1. M III 2. 0 III 2. MIV. | OIV. MV. OV. | M VI. 0 VI. j Namen.

Gesch. 1; Heursner

Mathem. 3 Auth 1

Prätorius

Krämer

Mathem. 3
Naturk. 2

Mathem. 3
Naturk. 2

Naturk. 2 Rechnen 4 Auth II

Französ. 5 Latein 9 Püttgen

Geogr. 2 Französ. 4 Wagner

Französ. 2 Französ. 4 Manns

Latein 9
Deutsch 2
Religion 2

Gesch. 1 Zülch

Rechnen 4
Naturk. 2

Rechnen 4
Naturk. 2

Rechnen 4
Naturk. 2

Rost

Rechnen 4
Naturk. 2

Rechnen 4
Deutsch 3

Franz

Latein 9
Geschichte u.
Geographie 3
Deutsch 2

Eigenbrodt

Französ. 2 Französ. 2
Latein 9
Deutsch 2

Bochröder

Griech. 7 Religion 2 Gesch. 2
Gesch. 1
Geogr. 2

Bleckmann

Griech. 7
Turnen 2

Turnen 2
Latein 9
Deutsch 2

Sunkel

Gesch. u.
Geogr. 3

Latein £
Deutsch 2

üeogr. 2
Gesch 1

Schmitt

(iriech. 7
Gesch. u.

Geogr. 3

Latein £
Deutsch

Deutsch 3 Heil

Französ.
Latein i
Deutsch

Latein 9 Thies

Turnen 2 Turnen 2

1
Geogr. 2 Turnen

Schreib. 5

jReligion 2

Naturk. 5

Gesang 2
Turnen 2

'Jesang i.
Turnen

Stern

2 Gest

Turnen 2

mg 2 Oes
Naturk.
Schreib. 2

mg 2
Turnen

Geogr. 2
Geogr. 2

Zeichnend
Schreib. 2

Stolzenberg

Zeichnen2 Zeichnen2
!

Zeichnen2 Zeichnen2
Zeichnen2
Schreib. 2

Wenzel

jReligion 2 Religion 2 Gesch. 2 Religion 2 Religion 2, Religion c Religion 3 Fürer (Wehmeyer)

lisch e Religionslehre ... 2 Katholische Religionslehre 2 Martin

32 j 51 j 32 j 34 j 34 j 34 | 34 | 32 j 32 |
die 4 St. Französisch in 0 V und 2 St. Geschichte in 0 IV" gab Kandidat Stengel.
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2. Übersicht der Verteilung (1er Stunden

Nr. Namen. Ordin.
Stunden¬

zahl.
Korr.j M | 1. | MI 2. M II 1. 0112. M II 2. 0 III 1.

1. Heufsner
— n 1 Iloraz 2

Deutsch 3
Horaz 2
Soph.Hom. 3

2. Auth 1
— 12 +3 — Mathem. 4

Physik 2
Latein 6
Französ. 2
Sopli.Hom. 3

Mathem. 4

Physik 2

3. Prätorius 11. 20 5 Griech. 7
Französ. 2

4. Krämer II 1. 21 4 Religion 2
Griech. Prs. 3

Latein 8
Deutsch 2

Religion 2
Religion 2

5. Auth il
— 22 — Mathem. 4

Physik 2
Mathem. 3
Naturk. 2

6. Püttgen 12. 21 4 Latein 6 Griech. 7
Gesch. 3

7. Wagner
MI1 2.
MV.

22 +
9

4 +1 Gesch. 3
Griech. Prs. 3

Latein fi
Deutsch 2

8. Manns OII2. 21 +
4

4 +1 Deutsch 3
Gesch. 3

Latein 8
Deutsch 2 Gesch. 3

9. Zülch Olli 1. 24 3
Hebräisch 2 Hebräisch 2 Latein 9

Deutsch 2

Religion 2
Religion 2 Französ. 2

10.
Rost (Sonne)

— 18 +
6

— Mathem. 4

Physik 2

11. Franz — 23 1 Mathem. 4

Physik 2

12. Eigenbrodt MIHI 24 3

13. Bochröder M VI. 24

23 +
2

7 ■ Französ. 2

Englisch
Französ. 2

. . . . 2 Französ. 2

14. Bleckmann M III 2 3

15. Sunkel OIV. 23 2 Gesch. u.
Geogr. 3

16.

17.

Schmitt Olli 2 -24 3 Griech. 7 Gesch. u.

Geogr. 3

Heil MIV. 24 4 Griech. 7

18.
Thies 0 V.

0 VI.
18 +

9
4 +

1

19. Stern — 26 — Turnen 2 Turnen 2

20. Stolzenberg
— 25 — Chor I—' r 3

Turnen 2 Gesang. .Turnen 2

21. Wenzel — 18 —
Zeichnen

22. Fürer — 11 +
5

—
Religion 2

23. Martin — 6 —
Kathol. Religionslehre 2 Kathol.. .

1 II 1
32 | 32 | 32 | 32 | 32 32

Die 9 St. Latein in M V gab Kand. prob. Thieme und besorgte auch das Ordinariat dieser Klasse, die
0 Y (6 St.) gab Kand. Schmitt, die 9 St. Latein in 0 VI Kand. v. Seidel, der zugleich die Ord nariatsgeschäfte

Geographie in MIV gab längere Zeit Dr. Leicher (s. Chronik),
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unter die einzelnen Lehrer. (£$inlerf)affvja(}r1888/89-)
MIHI. 01112. M 1112. OIV. RA IV o <: MV. OVI. EVIVi. 1 Namen.

1
Gesch. 1 Heufsner

Mathem. 3 Auth 1

Prätorius

Religion 2 Krämer

Mathem. 3
Naturk. 2 Naturk. 2 Rechnen 4 Auth II

Französ. 5 Püttgen

Geogr. 2
Franz. 4
Latein 9 Wagner

Französ. 2 Franz. 4 Manns

Religion 2 Gesch. 1 Zülch

Rechnend
Naturk. 2

Rechnen 4
Naturk. 2

Rechnen 4
Naturk. 2 Rost (Sonne)

Mathem. 3
Naturk. 2

Rechnend
Naturk. 2

Rechnen 4
Deutsch 2 Franz

Latein 9
Gsch.u .Ggr .3
Deutsch 2

Griech. 7
Gesch. 3 Eigenbrodt

Französ. 2 Französ. 2
Latein 9
Deutsch 3

Bochröder

Griech. 7 Latein 8
Deutsch 2

Gesch. 2 Gesch. 2 Gesch. u.
Geogr. 3

Bleckmann

Griech. 7
Turnen 2

Latein 8
Turnen 2

Sunkel

Latein £
Deutsch 2

Gesch. u.

Geogr. 8
Schmitt

Gesch. u.
Geogr. 3

Latein 9
Deutsch 2 Deutsch 3 Heil

Französ. 5
Deutsch 2

Latein 8
Deutsch 2

Latein 9 Thies

Turnen iTurnen 2 Geogr. 2
Geogr 2
Schreib. 2
Religion 2

Gesang 2
Turnen 2

Naturk. 2

Gesang 2
Turnen 2

Stern

Gesa ng 2
Turnen 2

Gesa
Turnen 2

ng 2
Naturk.
Schreib, i
Zeichnen2

Geogr. 2 Stolzenberg

Zeichnen2 Zeichnen2 Zeichnen2 Zeichnen2 Zeichnen2

1Schreib. 2

ZeichnenS
Schreib. 2

Wenzel

Religion 2 Religion 2 Religion 2 Religion 2jReligion 3 Religion 3 Fürer

KeJigionslehre .... 2 Kathol. Religionslehre 2 Martin

4 St. Französisch in 0 V und 2 St. Geschichte in 0 IV gab Kand. Stengel, Rechnen und Naturgeschichte in
besorgte, die 3 St. Religion in 0 VI und 2 St. in M V Kand Wehmeyer, 3 St. Mathem. in 0 III 2 und 2 St.
Mathem. in 0 III 2 danach Kand. Schmitt.



B. Übersicht über den während des abgelaufenen Schuljahres
erledigten Lehrstoff.

(Die Mitteilungen über das Schuljahr 1887/88 der Herb s tkl a s s en beschränken sich auf die

Lektüre und die Aufsatzthemata der beiden oberen Klassen.)

a. Lektüre und Aufsatzthemata der M. I und M. II im Schuljahre 1887/88.

Mcutscli. Oberprima. Lektüre: Aus Klopstocks Messias und Oden, Lessings Laokoon und
Hamb. Dramaturgie; Emilia Galotti, Goethes Iphigenie und Tasso; Lyrik von Schiller und Goethe.

Aufsätze: 1. Welche Folgen hatte für Deutschland seine Verbindung mit Italien im Mittelalter?

2. Klopstocks Bedeutung für die deutsche Nationallitteratur. 3. Warum setzt man um das

Jahr 1500 den Anfang der neuen Zeit? (Klassenarbeit). 4. Mit welchem Recht wird Horaz

von Schiller der wahre Stifter der sentimentalen Dichtungsart genannt? 5. Welche Eigenschaften

bewundern wir an den alten Römern? 6. Ajas bei Sophokles, ein echt tragischer Charakter.

7. Alexander und Pyrrhus, ein Vergleich. 8. a) Die Folgen des peloponnesischen Krieges für

Athen. b) Gottentfremdung und Gottesglaube in den Goethe'schen Gedichten ,,Prometheus,

Ganymed, Grenzen der Menschheit, das Göttliche". (Klassenarbeit.) 9. Des Perikles Verdienste
um Athen.

Unterprima. Lektüre: Geschichte der deutschen Litteratur bis zur Reformation im Anschlufs
an die Lektüre hervorragender Dichtungen (Nibelungenlied, Gudrun, Parzival, Lieder Walthers
von der Vogelweide, Fischart, Volkslieder mit Auswahl nach Hopf und Paulsiek); Lektüre
von Schillers Wallenstein und Goethes Egmont. Memorieren einiger Gedichte von Walther
von der Vogelweide.

Aufsätze: 1. Wodurch giebt sich in Goethes Götz von Berlichingen der Eintritt einer neuen

Zeit kund? 2. Wallensteins Lager, ein anschauliches Bild des Soldatenlebens im dreifsigjährigen

Kriege. 3. In welcher Form erscheint die Treue im Nibelungenliede ? 4. Warum verdient der

Frankenkönig Karl den Beinamen des Grofsen ? (Klassenarbeit.) 5. Inhalt und Gedankengang
von Schillers Einleitung zu seiner Geschichte des Abfalls der Niederlande. 6. Welche Mittel

der Charakterisierung stehen dem dramatischen Dichter zu Gebote ? (Nachgewiesen aus Goethes

Egmont.) 7. Der Einflufs der Kreuzzüge auf das Rittertum. 8. Der Dichter Walther von der

Vogelweide ein Kind seiner Zeit. (Klassenarbeit).

Obersekunda. Lektüre: Goethes Hermann und Dorothea und Schillers Maria Stuart (W.);
Goethes Götz und Nibelungenlied (nach einer Übersetzung) (S.); ausgewählte Gedichte von
Klopstock, Schiller, Goethe und Geibel.

Aufsätze: 1. „ontüSs ßnaSitaq". 2. Charakteristik des Wirtes in Goethes Hermann und Dorothea.

3. Welchen Verlauf nimmt die Handlung im I. Gesang von Goethes Hermann und Dorothea?

4. Kann man die Kriege der Römer bis zur Schlacht bei Pydna als Eroberungskriege bezeichnen ?

(Klassenarbeit). 5. Welche Umstände in Schillers Maria Stuart erregen besonders in uns die

Gefühle der Furcht und des Mitleids ? 6. Welche Entwicklung nimmt der Gedankengang in

Geibels Gedicht „Der Tod des Tiberius" ? 7. „Aller Anfang ist schwer." 8. Warum zog Hannibal

bei seinem Zug nach Italien den Weg über die Alpen dem Seewege vor? (Klassenarbeit.)
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Untersekunda. Lektüre: Lessings Minna von Barnlielin und Herders Cid (nach Hopf und
Paulsiek) (W.); Schillers Wilhelm Teil und Jungfrau von Orleans (S); ausgewählte Gedichte
von Goetlie, Schiller, Uhland, Chamisso, Geibel.

Aufsätze: 1. Bertran de Born, ein Sänger und ein Held (nach Uhland). 2. Rhein und Donau,

eine Yergleichung. 3. Charakteristik Cids (nach Herders Romanzen). 4. a) Welche Bedeutung

hat das Auftreten Riccauts in Lessings Minna von Barnhelm ? b) Charakteristik des Wirts in

Lessings Minna von Barnhelm. 5. Die Erlebnisse des Aeneas in Karthago (nach Verg. Aen. I,

418—755). 6. Aus welchen Gründen sollen wir nach der Darstellung - Schillers die That Teils nicht
als Meuchelmord, sondern als Notwehr betrachten? 7. Der Streit des Diktators L. Papirius niit

dem Reiterobersten Gr. Fabius. (Nach Liv. VIII, 30—36). 8. a) Die trostlose Lage Frankreichs

vor dem Auftreten der Jungfrau von Orleans, b) Welchen Eindruck macht das Auftreten Johannas
am Hoflager König Karls zu Chinon?

lateinisch. Oberprima. Lektüre: Hör. Od. III u. IV. mit Auswahl. Sat. mit Auswahl.—
Tac. Ann. I u. II mit Auswahl und Germania (allgemeiner Teil); Cic. or. Phil. II.

Aufsätze: 1 u. 2. Augusti vita a prudentibus varie extollebatur arguebaturve (Tac. ann. I, 9)
Pars I u. II. 3. De expeditionibus a Germanico in Germanos factis. 4. Neminem ante mortem

beatum esse praedicandum insignioribus quibusdam exemplis comprobetur (Klassenarbeit). 5. Demo-

sthenes et Cicero vita non magis quam morte similes. 6. Virtute Miltiadem, prudentia Themistoclem,

iustitia Aristidem res Atheniensium maxime firmasse atque auxisse. 7. Quanta fide Hannibal ius

iurandum patri datum servaverit (Klassenarbeit). 9. Romani quid debuerint Scipionibus (Abi¬

turientenarbeit).

Unterprima. Lektüre: Hör. Od. I u. II mit Auswahl; Sat. I u. Epist. I mit Auswahl. —
Cic. Cato maior, Laelius, pro Archia poeta, pro Murena.

Aufsätze: 1. M. Porcius Cato quae gesserit et ;qui vir fuerit. 2. De Menelao Pandari sagitta
vulnerato. 3. Duabus urbibus inimicissimis Romanoram imperio eversis non solum praesentia,

» verum etiam futura bella delevit Scipio. 4. a) Themistocles fecit idem, quod viginti annis ante

Coriolanus. b) Creontem, Thebanorum regem, qualem in Aiace finxerit Sophocles. (Klassenarbeit.)
5. De orationis Murenianae exordio. 6. De Hectoris et Aiacis certamine singulari. 7. Intus,

intus, inquam, est equus Troianus. 8. a) De Iliadis libro eo, qui inscribitur 'Jtya/ufpvctos ä(icnTti'a.

b) De Archia poeta a Cicerone defenso. (Klassenarbeit.)
Obersekunda. Lektüre: Verg Aen. V u. IX zum Teil. Cicero pro Milone (W.), Livins

XXI mit Auswahl (S.).
Aufsätze: 1. Quomodo Caesar Aduatucos oppresserit. 2. De Caesaris altera in Britanniam expe-

ditione. 3. De bello Punico tertio. 4. De bello Iugurthino.

Untersekunda. Lektüre: Verg. Aen. I und II. — Cic. or. pro lege Manilia und or. in
Cat. I (W.); Liv. VIII und IX mit Aüswahl (S.).

Griechisch. Oberprima. Soph. Aias. Horn Jl. XIII—XXIV. — Demosth. orat. Phil. III,
Olynth. I (W.); Piaton. apolog. (S.).

Unterprima. Soph. Antigone. Horn. Jl. III—XII. Thukydides VI und VII.
Obersekunda. Horn. Od. III, IV, IX, X. Horn. Jl. I—IV. Herod I und II mit Auswahl.
Untersekunda. Xen. anab. I, 8 bis zum Schlüsse, II, III. Horn. Od. IX, X.

Französisch. Oberprima. Montesquieu, Considerations sur les causes de la grandeur des
Romains et de leur decadence. Mignet, Histoire de la revolution fran§aise.

Unterprima. S6gur, Histoire de Napoleon et de la grande armee (I. Teil). Moliere, l'Avare.
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Obersekunda. Racine, Athalie. Michaud, Histoire des croisades I.

Untersekunda. Scribe, Le Diplomate. Voltaire, Charles douze
Hebräisch. Prima. I. Sam. 20—26.
Englisch, Sekunda. Gesenius, Elementarbuch, 5. Abschnitt, Memorierstücke der 1 und 2. Reihe,

b. Der von den Osterklassen erledigte Lehrstoff.

Oster-Untersekunda.
Ordinarius: Oberlehrer Manns.

1. Evangelische Religionslehre (2 St, w.). 1. Bibelkuiule des alten Testaments. Geschichte
des Reiches Gottes im alten Testament. Lesen wichtiger Abschnitte aus den poetischen und
prophetischen Büchern des alten Testaments, besonders ausgewählter Psalmen und Abschnitte aus
Jesaia. 2. Wiederholung des ganzen Katechismus, früher gelernter Lieder, Sprüche (besonders
messianischer Weissagungen) und Psalmen. S. Wehmeyer, W. Für er.

Katholische Religionslehre (2 St. w.). Sittenlehre nach Dreher. Lesen mehrerer Kapiteldes Römerbriefes. Martin.
2. Deutsch (2 St. w.). Lessings Minna von Barnhelm; Herders Cid nach Hopf und Paul¬

siek; Lessing: Über die Fabel und Fabeln nach Hopf und Paulsiek; Schillers Wilhelm Teil und
Jungfrau von Orleans; ausgewählte Gedichte von Götlie, Schiller, Uhland, Chamisso, Geibel; Auf¬
sätze und Dispositionen. Memorieren einiger Gedichte. Manns.

Themata der Aufsätze: 1. Welche Umstände erleichterten Cäsar die Eroberung Galliens?

2. Unser Klassenspaziergang. 3. Die Vorgeschichte zu Lessings Minna von Barnhelm. 4. Der Cid ein

Spiegel echter Ritterschaft. (Klassenarbeit) 5 Die Dienstleistungen der Haustiere. 6. Äneas' Flucht

(Übersetzung von Vergil, An. II, 721—795 unter vergleichender Benutzung der Übersetzungen von Schiller

und Vofs). 7. Die Hermannschlacht von Schwanthaler. 8. Inhaltsangabe von Schillers Teil. (Klassen¬
arbeit.)

3. Latein (8 St. w.). Yergils Äneis I u. II (2 St.), Livius, Buch VII—X und XXI und
XXII mit Auswahl (4 St.). Grammatik nach Ellendt - Seyffert (§ 129—-233). Wiederholung von
§ 234—342. Mündliche Übungen und schriftliche Übersetzungen nach Süpfle und nach Diktaten
(2 St). Manns.

4. Griechisch (7 St. w.). Homer Odyss. I, V, VI (2 St.). Xen. an. I 7—10, II—IV
(3 St.) Grammatik nach Bamberg (Artikel, Pronomina, Kasus, Präpositionen, Genera der Verba).
Wiederholung der Formenlehre. Mündliche Übungen nach Seyffert-Bamberg. Schriftliche Übungen
nach demselben und Diktaten (2 St.). Dr. Schmitt.

5. Französisch (2 St. w.). Scribe, Le Diplomate. Voltaire, Charles XII. Grammatik
nach Plötz (Lektion 50 — 69). Wiederholungen. Scholastika, Diktate und Extemporalien.
Bo ehr öd er.

6. Hebräisch (2 St. w). Grammatik nach Seffer (§ 1—33) Übersetzungen aus dem
Hebräischen ins Deutsche und aus dem Deutschen ins Hebräische nach Seffer. Zülch.

7. Geschichte und Geographie (3 St. w ). Hessische Geschichte. Griechische Geschichte
nach Herbst. Geographische Wiederholungen. Sunkel.
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8. Mathematik (4 St. w.). Repetition der Potenz- und Wurzelgesetze. Gleichungen des

ersten Grades mit einer und mehreren Unbekannten (nach Heis § 61, 63, 65, 67). Lehre von

der Proportionalität und der Ähnlichkeit nebst dazugehörigen Konstruktionsaufgaben nach Uth.

S. Dr. Rost, W. Sonne.

9. Naturkunde (2 St. w.). Einzelne leichtere Abschnitte aus der Mechanik und aus der

Wärmelehre. Anfangsgründe der Chemie. S. Dr. Rost, W. Sonne.

10. Gesang (2 St. w. mit den Primen und den Sekunden der Herbstklassen kombiniert).

Stolzenberg.

Oster-Obertertia.
Ordinarius: Gymnasiallehrer Zii 1 ch.

1. Evangelische Religionslehre (2 St. w.). Die Leidensgeschichte des Herrn. Die Apostel¬

geschichte. Bilder aus der Kirchengeschichte. Vervollständigung der Bibelkunde des neuen

Testamentes. Wiederholung des Katechismus, der in Quarta gelernten Sprüche und früher

gelernter Lieder. Zülch.

Katholische Religionslehre (2 St. w. mit Untertertia verbunden). Glaubenslehre nach

Dubelman. Katechismus II. Hauptstück repetiert. Martin.

2. Deutsch (2 St. w.). Lektüre nach Hopf und Paulsiek. Aufsätze und Anleitung zum

Disponieren. Übungen im Vortrage auswendig gelernter Gedichte. Zülch.

3. Latein (9 St. w.). Ovid, Metam. nach Sibelis I (2 St.). Caesar, bell. Gall. III.—VI

zum Teil (4 St.). Syntax nach Ellendt-Seyffert § 234—343; Wiederholung der § 129—233 und

der Formenlehre. Mündliche Übungen und schriftliche Übersetzungen aus dem Deutschen ins

Lateinische nach Süpfle und nach Diktaten. (3 St.) Zülch.

4. Griechisch (7 St. w.). Formenlehre nach der Grammatik von Franke-Bamberg (§ 77

bis 97, ergänzende Wiederholung von § 1 — 75). Schriftliche Übersetzungen aus dem Deutschen

ins Griechische (häusliche and Klassenarbeiten) und mündliche Übungen (nach Ostermann, nacli

Diktaten und im Anschluß an die Lektüre) Vokabellernen. Lektüre von Xenoph. Anab. I

(aufser cap. 9) und II, cap. 1-3 mit Auswahl. Dr. Heil.

5. Französisch (2 St. w.). Lektüre aus der Chrestomathie von Plötz. Grammatik nach

Plötz (Lekt. 46—57). Wiederholungen. Scholastika, Diktate und Extemporalien. Bochröder.

6. Geschichte (2 St. w.). Deutsche Geschichte von 1648—1871 nebst preufsischer Vor¬

geschichte nach Eckertz. Dr. Schmitt.

7. Geographie (1 St. w.). Westeuropa: Frankreich, Großbritannien und Irland; Nord¬

europa: die skandinavische Halbinsel und Dänemark; das deutsche Land, nach Daniel (§71—83.

85—103). Dr. Schmitt.

8. Mathematik (3 St. w.). Wiederholung. Null und negative Zahlen. Divisionen alge¬

braischer Summen. Aufsuchung des gemeinschaftlichen Teilers und Vielfachen. Teilbarkeit der

Zahlen. Heis § 17—28. Gleichungen des ersten Grades mit einer Unbekannten (Heis § 61, 63).

Kreislehre. Konstruktionsaufgaben nach Uth. Dr. Auth II.
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9. Naturbeschreibung (2 St. w.). Lehre vom menschlichen Körper. Krystallographie
und Mineralogie. Dr. Auth II.

10. Gesang (2 St w. mit Untertertia verbunden). Stolzenberg.

Oster-Untertertia.
Ordinarius: Gymnasiallehrer Dr. Schmitt.

1. Evangelische Religionslehre (2 St. w). 1. Leben Jesu nach den Synoptikern, besonders
Marcus. 2. Bibelkunde (Einleitung und Inhalt der biblischen Bücher). 3. Erklärung des christ¬
lichen Kirchenjahres und wichtiger Perikopen. 4. Wiederholung des ganzen Katechismus und
gelernter Sprüche samt Psalmen und Weissagungen, sowie der in Quarta gelernten Lieder. Neu
zu lernen 17 Sprüche. S. Wehmeyer, W. Für er.

Katholische Religionslehre (2 St w.) Siehe Obertertia.
2. Deutsch (2 St. w.). Lesen und Erklären ausgewählter Stücke aus Hopf und Paulsiek.

Aufsätze und Anleitung zum Disponieren. Übungen im Vortragen auswendig gelernter Gedichte.
Satzlehre. D r. Schmitt.

3. Latein (9 St. w) Ovid. metam. mit Auswahl nach Siebeiis I. Caesar bell. gall. I, II, III.
Syntax nach Ellendt - Seyffert § 129—233. Mündliche und schriftliche Übungen im Übersetzen
teils nach Siipfle, teils im Anschlüsse an die Lektüre. Dr. Schmitt.

4. Griechisch (7 St. w.). Formenlehre nach Bamberg I §1-75 (mit Auswahl.) Münd¬
liche und schriftliche Übungen, Diktate, schriftliche Übersetzungen (häusliche und Klassenarbeiten)
nach Ostermanns Übungsbuch (I—XI). Bleckmann.

5. Französisch (2 St. w.). Lektüre aus der Chrestomathie von Plötz. Grammatik nach
Plötz Schulgrammatik (Lektion 15—28). Scholastika, Diktate und Extemporalien. Bo ehr öder.

6. Geschichte (2 St. w.). Deutsche Geschichte bis zum westfälischen Frieden nach
Eckertz. Wiederholung des Pensums der Quarta. Dr. Heil.

7. Geographie (1 St. w.). Asien, Afrika, Amerika und Australien nach Daniel. Wieder¬
holung der Hauptpunkte der mathematischen Geographie. Dr. Heil.

8. Mathematik (3 St. w.). Arithmetik nach Heis § 7—24. Lehre vom Parallelogramm,
Trapez und der Flächengleichheit nach Uth. Konstruktionsaufgaben. Wiederholung. Schmitt.

9. Naturbeschreibung (2 St. w.). S.: Bestimmungen von Pflanzen W.: Beschreibung
und Bestimmung von Gliedertieren, hauptsächlich von Insekten. Dr. Auth II.

10. Gesang (2 St w.). Siehe Obertertia.

Oster-Quarta.
Ordinarius: Gymnasiallehrer S u n k e 1.

1. Evangelische Religionslehre (2 St. w.). 1. Biblische Geschichte nach Kurtz § 1—86.
2. Wiederholung der drei ersten Hauptstücke des Katechismus, neu gelernt das 4. und 5. Haupt¬
stück. Ebenso neu gelernt 21 Sprüche, repetiert die früher gelernten; neu gelernt 6 Lieder,
repetiert die früheren. S. Wehmeyer, W. Für er.
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Katholische Religionslehre (2 St. w. mit Quinta und Sexta verbunden). Biblische Geschichte:
Altes Testament § 63 bis Ende. Neues Testament § 1—35 Katechismus I. Hauptstück vom
4—12. Glaubensartikel. II. Hauptstück. Von den Gebeten. Martin.

2. Deutsch (2 St. w.). Auswendiglernen und Übungen im Vortragen von Gedichten,
Lesen und Erzählen im Anschlufs an Hopf und Paulsiek. Aufsätze und Diktate. Grammatisches
an den einschlagenden Stellen. S. S u n k e 1, W. T h i e s.

3. Latein (9 St. w.). Lhomond I—XL mit Auswahl. Wiederholung der Formenlehre
nach Ellendt - Seyffert. Syntax nach Ostermann, Übungsbuch für Quarta. Schriftliche Übungen
nach Lhomond und Ostermann. Sunkel.

4. Französisch (5 St. w.). Grammatik nach Plötz, Elementargrammatik Lekt. 61—112
und Schulgrammatik Lekt. 1—14. Mündliche und schriftliche Übersetzungen, häusliche und Klassen¬
arbeiten, Diktate. T h i e s.

5. Geschichte (1 St. w.). Griechische und römische Geschichte nach 0. Jägers Hilfsbuch
zum ersten Unterricht in der alten Geschichte. Stengel.

6. Geographie (2 St. w.). Physikalische und politische Geographie von Deutschland nach
Daniel. Stern.

7. Mathematik (4 St. w.). Wiederholung der Bruchrechnung, Aufgaben aus der Prozent¬
rechnung, schwierigere Regeldetriaufgaben und Mischungsaufgaben (Fölsing II, Kap. 5—8.)
Anfangsgründe der Planimetrie bis zur Kongruenz der Dreiecke. Die ersten Konstruktionsauf-
gaben. S. Dr. Rost, W. Sonne.

8. Naturbeschreibung (2 St. w.). Beschreibung und Bestimmung von Pflanzen. Beschrei¬
bung und Systematik der niederen Wirbeltiere. S. Dr. Rost, W. Sonne.

9. Gesang (2 St. w.). Stolzenberg.

10. Zeichnen (2 St. w.) Zeichnen nach einfachen Körpern und kunstgewerblichen Gegen¬
ständen. Embleme, Trophäen, Wappen. Wenzel.

Oster-Quinta.
Ordinarius: Hülfslehrer Tili es.

1. Evangelische Religionslehre (2 St. w.). Biblische Geschichte des neuen Testaments
mit Auswahl nach Kurtz § 102—171. Das 2. und 3. Hauptstück. Dreifsig Sprüche. Sieben
Lieder neu auswendig gelernt. Stern.

Katholische Religionslehre (2 St. w). Siehe Quarta.

2. Deutsch (2 St. w.). Lesen und Erklären von Lesestücken und Gedichten aus Hopf
und Paulsiek. Lehre vom einfachen und zusammengesetzten Satz und von der Interpunktion.
Vortrag ausgewählter Gedichte; Wiederholung der in Sexta gelernten. Diktate und häusliche
Aufsätze. Tili es.

3. Latein (9 St. w.). Die Formenlehre nebst den wichtigsten Regeln der Syntax nach
Ellendt-Seyffert. Übersetzungen aus dem Lateinischen ins Deutsche und aus dem Deutschen ins
Lateinische, Vokabellernen, Exerzitien und Extemporalien nach Ostermann. Thies.
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4. Französisch (4 St. w.). Plötz, Elementargrammatik Lekt. 1—60. Mündliche und

schriftliche Übungen. Stengel.

5. Geschichte (1 St. w.). Ausgewählte Geschichtsbilder aus der mittelalterlichen und

neueren deutschen Geschichte. Der Direktor.

6. Geographie (2 St. w.). Die vier aufsereuropäischen Erdteile. Europa mit Ausschlufs

von Mitteleuropa nach Daniel (§ 36—54, 70, 55—69, 71, 74, 76—84). S. Stolzenberg, W. Stern.

7. Rechnen (4 St. w.). Gemeine Brüche. Wiederholung der Dezimalbrüche. Einfache

Reg eldetri, Yerteilungsaufgaben und Zinsrechnung nach Fölsing (II, Kap. II—IV). S. Dr.

Rost, W. Schmitt.

8. Naturbeschreibung (2 St. w.). Beschreiben von Pflanzen und Tieren. Anfangsgründe

der Systematik. S. Dr. Rost, W. Schmitt.

9. Gesang (2 St. w.). Stolzenberg.

10. Zeichnen (2 St. w.). Die Ellipse, die Eilinie, die Spiral- und Schneckenlinie. Orna¬

mente, bei denen diese Gebilde Anwendung finden. Blattformen stilisiert und naturalistisch.

Gefäfse und andere kunstgewerbliche Gegenstände im Aufrifs. Wenzel.

11. Schreiben (2 St. w.). Stern.

Oster-Sexta.

Ordinarius: Hülfslehrer Thies (im W.: v. Seidel).

1. Evangelische Religionslehre (3 St. w.). Biblische Geschichte des alten Testaments

mit Auswahl nach Kurtz, § 1—74; des neuen Testaments, soweit sich dieselben auf die drei

grofsen Feste beziehen. Erklärt und auswendig gelernt wurden die zehn Gebote, dreifsig Bibel¬

sprüche und sieben Kirchenlieder. Welimeyer.
Katholische Religionslehre (2 St. w.). Siehe Quarta.

2. Deutsch (3 St. w.). Lesen, Erklären, Nacherzählen von Lesestücken und Auswendig¬

lernen von Gedichten aus Hopf und Paulsiek. Übungen in der Rechtschreibung; Diktate.

Dr. Heil.

3. Latein (9 St. w.). Formenlehre nach der Grammatik von Ellendt- Seyffert (§ 32—96

mit Auswahl). Mündliche und schriftliche Arbeiten. Übersetzungen aus dem Lateinischen ins

Deutsche und aus dem Deutschen ins Lateinische und Vokabellernen nach Ostermann. S. Thies,

W. v. Seidel.

4. Geschichte (1 St. w.). Die homerischen Sagen. Die Nibeiungensage. Zülch.

5. Geographie (2 St. w.). Heimatskunde (Stadtkreis Cassel, Landkreis Cassel, Provinz

Hessen-Nassau) nach Diefenbach. Stolzenberg.

6. Rechnen (4 St. w.). Die vier Grundrechnungsarten in benannten und unbenannten

Zahlen. Einüben der Mafse, Münzen und Gewichte. Dezimalbrüche. S. Dr. Rost, W.Sonne.

7. Naturbeschreibung (2 St. w.). Beschreiben von Pflanzen und warmblütigen Wirbel¬

tieren. S. Dr. Rost, W. Sonne.

8. Gesang (2 St. w.). Stern.
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9. Zeichnen (2 St. w.). Die gerade Linie, das Quadrat, das gleichschenkelige und gleich¬
seitige Dreieck, das gleichseitige Sechs- und Achteck, der Kreis. Ornamente, denen die genannten
geometrischen Figuren zu Grunde liegen. Leichtere Blattformen stilisiert und naturalistisch.
Wenzel.

10. Schreiben (2 St. w.). Wenzel.

c. Aufgaben bei der Reifeprüfung Michaelis 18S8.

1. Deutscher Aufsatz: Warum mifslang den Römern die Unterwerfung der
Germanen ?

2. Lateinischer Aufsatz: Romani quid debuerint Scipionibus.
3. Mathematik: a. In einem Dreieck ist die Höhe zur Grundlinie gezogen. Es soll

ein Kreis beschrieben werden, dessen Mittelpunkt auf dieser Höhe oder i'irer Ver¬
längerung liegt, dessen Peripherie die gröfsere der beiden anderen Seiten oder ihre
Verlängerung berührt und durch den Scheitel des Gegenwinkels dieser letzteren geht.

b. Aus dem Inhalte J, dem Umfange U und dem Winkel a eines Dreiecks den Radius (>
des demselben einbeschriebenen Kreises, sowie die Winkel ß und y trigonometrisch
zu bestimmen und für J = 26040, U = 744 und a = 48° 36' 32,7" zu berechnen.

c. Ein Gegenstand von der Höhe h m und der Entfernung a m wird durch ein astrono¬
misches Fernrohr gesehen. Das Objektiv hat die Brennweite c m , des Okular Ci cm .
Wie weit mufs durch Ausziehen des Fernrohrs für ein Auge von d cm Weite des
deutlichen Sehens das Okular von dem Objektivglase entfernt sein, wie grofs ist das
gesehene Bild?

d. Von einem geraden Kegel, dessen Seitenlinie die Länge s hat, ist der Mantel doppelt
so grofs als die Grundfläche. In denselben ist eine Kugel einbeschrieben. Wie grofs
ist der Radius derselben und wie grofs der Inhalt und die krumme Oberfläche des
durch den Berührungskreis der Kugel und des Kegelmantels abgeschnittenen kleineren
Kugelsegmentes ?

Von dem christlichen Religionsunterricht war keiner der christlichen Schüler dispensiert.
Den fakultativen jüdischen Religionsunterricht erteilten den vereinigten Schülern der

beiden Gymnasien in drei Abteilungen je 2 St. w. der Landrabbiner Dr. Prag er, im S.: der
Dirigent des jüdischen Lehrerseminars Dr. Stein, im W: Seminarlehrer Katz, und der Lehrer
Gutkind. An dem Unterricht der 1. Abteilung nahmen S.: 4, W.: 3 Schüler, an dem der
2. Abteilung S.: 5, W.: 7 Schüler, an dem der 3. Abteilung S.: 5, W.: 2 Schüler des Wilhelms-
Gymnasiums teil.

An dem fakultativen hebräischen Unterricht nahmen teil im S.: 5 Schüler der Prima
und 12 der Sekunda; im W.: 5 Schüler der Prima und 10 der Sekunda.

An dem fakultativen englischen Unterricht beteiligten sich im S.: 7, im W.: 6 Schüler
der II.
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Turnen: (Sommer 26, Winter 26 St. w.)
Stern S.: MI1 und 2, 0 II 2, 0 III 1, Olli 2, MV, 0 VI, M VI.

W.: M I 1 und 2, OHL 1, Olli 2, M III 2, 0 VI, M VI.
Stolzenberg S.: M II 1 und 2, MIHI, M IV, 0 V.

W.: M II 1, OII2 und M II 2, M IV, 0 V, MV.
Sunkel S.: MIII 2, 0 IV. W.: MIII1, 0 IV.

Während des Sommers hatten 435 Schüler in 13 Abteilungen, im Wintersemester 438
Schüler in 13 Abteilungen je 2 St. \v. Unterricht. Im Sommer waren 21, im Winter 17 Schüler
vom Turnen dispensiert.

An dem Baden und Schwimmen in der Militärschwimmanstalt, welche den Schülern der
beiden Gymnasien für bestimmte Stunden des Tages zur Benutzung reserviert war, beteiligten
sich 297 Schüler des Wilhelms-Gymnasiums. Schwimmunterricht erteilten die Schwimmlehrer des
3. hessischen Infanterieregiments Nr. 83 an 111 Schüler.

Gesang in 6 Abteilungen (13 St. w.). Die erste Abteilung (Tenor und Bafs) zählte
im S.: 48, im W.: 45 Schüler, die zweite Abteilung (Sopran und Alt) im S.: 74, im W.: 72,
darunter auch Quintaner, die dritte Abteilung (Tertianer) im S.: 48, im W : 42, die vierte
Abteilung (Quartaner) im S : 37, im W.: 36. Jede dieser Abteilungen hatte wöchentlich
2 Gesangstunden. Daneben erhielten die Klassen Quinta und Sexta w. je 2 St. Ivlassen-Gesang-
unterricht. Fs erteilte den Unterricht in der Klasse Sexta (je 2 St.) Stern, den der anderen
Klassen Stolzenberg.

Zeichnen für Schüler der drei oberen Klassen (2 St. w.) Wenzel. An diesem fakul¬
tativen Unterrichte, der den vereinigten Schülern des Friedrichs- und Wilhelms-Gymnasiums in
unserem Zeichensaale erteilt wurde, beteiligten sich im S.: 14, im W.: 13 Schüler der Klasse III
des Wilhelms-Gymnasiums.

4. Verzeichnis der eingeführten Lehrbücher.
Religion: 1. evang. Katechismus und 150 Kernlieder (VI—I), Kurz, Biblische Ge¬

schichten (VI—III), Bibel (III—I), Holzweissig, Repetitionsbuch für den evang. Religions-
Unterricht (III—I). 2. kathol. Diözesan - Katechismus (VI—III), Biblische Geschichte von
Schuster (VI—TV); Dubelmann, Religionshandbuch (III); Dreher, Lehrbuch der kathol.
Religion (II—I).

Deutsche Sprache: Herbst, Hiilfsbuch für die deutsc 1 e Litteraturgeschichte (I);
Deutsches Lesebuch von Hopf und Paulsiek (in jeder Klasse der für dieselbe bestimmte Teil);
Regeln und Wörterverzeichnis für die deut che Rechtschreibung.

Lateinische Sprache: Ellendt-Seyffert, Lateinische Grammatik (VI—I); Oster¬
mann, Lateinisches Übungsbuch mit Vokabularium (VI—TV); Gereimte Geschlechtsregeln (VI
und V); Süpfle, Aufgaben I (III); Süpfle, Übungsschule (II); Seyffert, Übungsbuch
(II 1 und I); Lhomond, Urbis Romae viri illustres (IV); Ovid von Sie be 1 is (III).
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Griechische Sprache: Bamberg, Griechische Grammatik (III—I); Ostermann,

Übungsbuch (III); Seyffert, Griechisches Übungsbuch (II—I).
Hebräische Sprache: Seffer, Hebräisches Elementarbuch (II—I); Hebräische Bibel (I).
Französische Sprache: Plötz, Elementargrammatik (Y und IV); Plötz, Schul¬

grammatik (III—I); Chrestomathie (III und II).
Englische Sprache: Gesenius, Elementarbuch (II und I).
Geschichte: Jäger, Hülfsbuch (IV); Eckertz, Hülfsbuch (III); Herbst, histo¬

risches Hülfsbuch (II und I).
Geographie: Diefenbach, Der Regierungsbezirk Cassel (VI); v. Seydlitz-Oehl-

mann, Grundzüge der Geographie (YI und V), Kleine Schulgeographie (IV—I); Schulatlas von

Debes (IV—I).
Rechnen und Mathematik: FöIsing, Rechenbuch 2. Teil (Y—IV); Heis, Arithmetik

(III—I) ; Utli, Leitfaden der Planimetrie (IY—I); Sclilö milch, Logarithmen (III und I);

Nagel, Stereometrie (I).
Naturbeschreibung: Leunis, Leitfaden der Naturgeschichte (Y—III).
Physik: Trappe, Physik (II und I).
Gesang: Brandt, Chorgesangschule (YI—III); Sering, Chorbuch (Chor).

Die lateinischen, griechischen und französischen Klassiker sii.d (aufser Ovid) nur in

Text aus gaben in Gebrauch.

II. Verfügungen der vorgesetzten Behörden.
Cassel, 12. März 1888. Anordnung der Gedächtnisfeier für weiland Se. Majestät den

Kaiser "Wilhelm I.

Cassel, 13. März 1888. Die Einführung des historischen Ilülfsbuches von Herbst wird

gestattet.

Cassel, 21. März 1888. Es ist Bericht zu erstatten über die ev. früh- und vorgeschicht¬

lichen Sammlungen der Anstalt.

Cassel, 7. April 1888. Die Anschaffung der Werke Fr. L. Jahns, herausgegeben von

Euler, wird empfohlen.

Cassel, 1. Mai 1888. Zusendung von Regeln zur Konservierung von Altertums-

gi genständen.

Cassel, 3. Mai 1888. Mitteilung eines Gutachtens über Konstruktion von Schulbänken.

Cassel, 15. Mai 1888. Mitteilung eines Ministerialerlasses betr. die Revision des evangel.

Religionsunterrichtes durch die Generalsuperintendenten.

Cassel, 2. Juni 1888. Es wird die Anschaffung des „Merkbuches, Altertümer aufzugraben

und aufzubewahren" empfohlen.

Cassel, 22. Juni 1888. Anordnung einer Gedächtnisfeier für weiland Se. Majestät den

Kaiser Friedrich III.
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Cassel, 23. Juni 1888. Verfügung betr. die Schulgeldbefreiung bei Söhnen von Rendanten,
Schuldienern etc.

Cassel, 19. Juli 1888. Mitteilung einer Bibliotheksordnung für höhere Schulen.

Cassel, 14. August 1888. Zusendung von 3 Exemplaren „Aktenstücke zum Regierungs¬

antritte Kaiser Wilhelms II." zur Verteilung an reifere Schüler.

Cassel, 14. August 1888. Mitteilung der Bestimmungen zur Ausführung des § 66 des

Reichsmilitärgesetzes über die Besoldung der zum Kriegsdienste eingezogenen Beamten.

Cassel, 17. August 1888. Mitteilung der Anordnung einer regehnäfsigen Gedächtnisfeier

der Geburts- und Todestage der hochseligen Kaiser Wilhelms I und Friedrichs III.

Cassel, 20. September 1888. Die Beachtung der Bestimmungen über Verhängung von

Schulstrafen wird nachdrücklich empfohlen.

Cassel, 15. November 1888. Die Einführung des Hülfsbuches für die deutsche Literatur¬

geschichte von Herbst wird genehmigt.

Cassel, 17. Dezember 1888. Die Einführung der „Grundzüge der Geographie" und der

„Kleinen Schulgeographie" von Seydlitz - Oehlmann, sowie des Schulatlas von Debes wird

genehmigt.

Cassel, 28. Dezember 1888 und 15. Februar 1889. Verfügung betr. Berichte über die im

Kriegsfalle unabkömmlichen Lehrer.

Cassel, 19. Januar 1889. Eine Erlassung des Eintrittsgeldes, sowie des Betrages für

Abgangs- oder Reifezeugnis ist nicht gestattet.

Cassel, 16. Januar 1889. Verfügung betr. die Reinhaltung der Räume des Schulgebäudes

durch häufiges Kehren, Abstäuben und Aufwaschen.

Cassel, 18. Februar 1889. Mitteilung des Übereinkommens der deutschen Bundesregie¬

rungen betr. die gegenseitige Anerkennung der von den Gymnasien bezw. Realgymnasien ausge¬

stellten Reifezeugnisse.

Cassel, 12. März 1889. Empfehlung der Knabenhandarbeit für die Schule

III. Chronik des Gymnasiums,
Am 16. März vor. J. als am Begräbnistage Sr. Majestät des Kaisers Wilhelm fiel der

Unterricht von li Uhr an aus zur Teilnahme an dem um 12 Uhr in den Kirchen stattfindenden

Trauergottesdienste.

Am 22. März als am Geburtstage des hochseligen Kaisers Wilhelm wurde in der Aula

eine Gedächtnisfeier zu Ehren desselben veranstaltet, bestehend in einem mit Gesängen ab¬

wechselnden liturgischen Gebete, dem Vortrage von Chorliedern und einer Rede des Oberlehrers

Dr. Langsdorf. Herr Provinzial - Schulrat Dr. Lahmeyer beehrte diese Feier durch seine

Gegenwart.

Am 24. März bei Gelegenheit der Schlufsandacht entliefs der Direktor die drei Abiturienten

und verabschiedete die aus dem Kollegium scheidenden Lehrer. Oberl. Dr. Langsdorf ging
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als Oberlehrer an das neue staatliche Gymnasium zu Frankfurt a. M., Hülfslehrer Degenhardt

ebendahin als wissenschaftlicher Hülfslehrer, Dr. Knabe, der in sehr bereitwilliger Weise seit

Anfang Juni 1887 uns im Unterrichte ausgeholfen hatte (vgl. vorj. Progr. S. 21 f.), war schon

von Anfang Februar vor. J. als ordentlicher Lehrer an der hiesigen Realschule angestellt und

schied infolge dessen zu Ostern von uns. Dr. Krüger trat nach Vollendung seines pädago¬

gischen Probejahrs bei dem hiesigen 83. Infanterieregimente ein, um seiner einjährigen Dienstpflicht

zu genügen.

Am 24. März fand auch die Vereidigung der Lehrer und Unterbeamten der

Anstalt für Se. Majestät den Kaiser Friedrich durch Herrn Geh. Regierungsrat

Dr. Lahmeyer statt.

Durch Verfügung vom 30. März wurde der ordentliche Lehrer 0. Manns zum etats-

mäfsigen Oberlehrer ernannt.

Das neue Osterschuljahr wurde Montag den 9. April, nachmittags 3 Uhr, mit einer

gemeinsamen Andacht eröffnet, die neu eingetretenen Lehrer vorgestellt und 65 neuaufgenommene

Schüler auf die Schulgesetze verpflichtet.

Als ordentliche Lehrer wurden von Ostern ab am Wilhelms-Gymnasium angestellt die'

an dasselbe berufenen Lehrer Dr. Rost und Dr. Schmitt und der bisherige Hülfslehrer an

demselben Sunkel, als wissenschaftlicher Hülfslehrer trat ein Tili es.

Friedrich Adalbert Rost, geboren am 28. November 1844 zu Erfurt, erhielt seine

wissenschaftliche Vorbildung auf der dortigen Realschule 1. Ordnung und studierte dann von Ostern

1863 bis 1867 Chemie, Mathematik und Naturwissenschaften zu Halle, Bonn und Heidelberg; hier wurde

er zum Dr. philos. promoviert. Bis zum 1. April 1870 war er als Assistent an der agrikultur-chemischen

Versuchsstation zu Halle, bis Ostern 1871 als wissenschaftlicher Hülfslehrer an der Realschule 1. Ordnung

zu Osnabrück beschäftigt. Eine schwere Erkrankung nötigte ihn diese Stellung aufzugeben; nach

wiedererlangter Gesundheit übernahm er am 1. September 1874 die Stelle des ersten Assistenten am

chemischen Laboratorium des landwirtschaftlichen Instituts der Universität Halle, welche Stellung er am

1. Oktober 1876 mit derjenigen eines Lehrers für Chemie und chemische Technologie an der damaligen

Königlichen Höheren Gewerbeschule zu Cassel vertauschte. Nach Auflösung letztgenannter Anstalt wurde

er am 1. April 1888 an das Königliche Wilhelms-Gymnasium versetzt.

Ernst Sunkel, geb. den 17. Juni 1858 in Hersfeld, besuchte das Gymnasium seiner Vater¬

stadt, darauf die Universitäten zu Leipzig, Marburg und Strafsburg, um Philologie und Geschichte zu

studieren. In. Strafsburg bestand er Juli 1882 das Examen pro facultate docendi, leistete von Herbst

1882 an der Realschule zu Cassel das Probejahr ab und war zugleich — bis Ostern 1884 — als

Hülfslehrer daselbst thätig. Herbst 1884 bis Ostern 1885 besuchte er die Turnlehrerbildungsanstalt zu
Berlin und wurde Ostern 1885 als Hülfslehrer am Friedrichs-Gymnasium zu Cassel, Ostern 1886 als

Hülfslehrer am Wilhelms-Gymnasium daselbst angestellt.

Heinrich Schmitt, geb. am 14. März 1861 zu Münster im Oberlahnkreis, besuchte das

Gymnasium zu Wiesbaden von Ostern 1870—79 und studierte darauf von Ostern 1879—83 in Leipzig

klassische Philologie, Deutsch und Geschichte. Auf Grund seiner Dissertation „quaestiones chronologicae

ad Thucydidem pertinentes" erlangte er im November 1882 die philosophische Doktorwürde; im Mai

1883 bestand er das examen pro facultate docendi. Darauf legte er Herbst 1883—84 an dem

Gymnasium zu Wiesbaden sein Probejahr ab. Nach einer vorübergehenden Beschäftigung am Fürstlich

Waldeckschen Gymnasium zu Corbach kehrte er an das Gymnasium zu Wiesbaden zurück und war dort

von Herbst 1884 bis Ostern 1888 als wissenschaftlicher Hülfslehrer thätig. Im Programm dieser

Anstalt vom Jahre 1887 hat er eine Abhandlung „Versuch einer Geschichte der Hilde-Kudrunsage"
veröffentlicht.
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Ludwig Thies, geb. den 3. Februar 1856 zu Rod am Berg (Obertaunuskreis), besuchte das

Königl. Gymnasium zu Weilburg a. L., studierte in Bonn, Marburg und Berlin klassische Philologie uud
bestand im Mai 1885 zu Marburg die Prüfung pro facultate docendi. Nachdem er von Michaelis 1885

bis 1886 am Königlichen Friedrichs-Gymnasium zu Cassel das pädagogische Probejahr abgeleistet hatte
und auf seinen Wunsch an derselben Anstalt bis zu Ostern 1887 als wissenschaftlicher Hülfslehrer

weiter beschäftigt worden war, wurde er durch Verfügung Königlichen Provinzial-Schulkollegiums vom

14. Mai 1887 dem Königlichen Gymnasium zu Marburg als Hülfslehrer überwiesen. Durch Verfügung
vom 2. April 1888 wurde er in gleicher Eigenschaft an das Königliche Wilhelms - Gymnasium zu
Cassel versetzt.

Die Vertretung des Pfarrers Fürer durch den Kandidaten Wehmeyer blieb für das

Sommerhalbjahr dieselbe wie im vorhergehenden Winter, Kandidat Schmitt blieb bis Michaelis

als Probandus, als solcher trat zu Ostern ein Kandidat Thieme (vgl. d. vorj. Progr. S. 23),

aufserdem trat als unbesoldeter wissenschaftlicher Hülfslehrer zu derselben Zeit ein Kandidat

Stengel.

Am 16. Mai als am hundertjährigen Geburtstage Fr. Rückerts wurde des Dichters in

entsprechender Weise in den einzelneu Klassen von den Ordinarien oder den Lehrern des

Deutschen gedacht.

Am 29. Mai machten sämtliche Klassen der Anstalt unter Führung ihrer Ordinarien bei

besonders günstigem Wetter Klassenausflüge.

Am 2. Juni besuchte Herr Geh. Regierungsrat Dr. Lahmeyer den Unterricht der

Kandidaten und Ostern neu zugegangenen Lehrer, ebenso den Unterricht der Kandidaten am

19. September.

Am 15. Juni fiel beim Eintreffen der Nachricht vom Tode Sr. Majestät des Kaisers

Friedrich der Nachmittagsunterricht aus, am folgenden Morgen 11 Uhr fand eine Trauerfeier

in der Aula des Gymnasiums statt, der auch Herr Geh. Regierungsrat Dr. Lahmeyer beiwohnte.

Am 30. Juni bei Gelegenheit der allgemeinen Gedächtnisfeier für weiland Se. Majestät Kaiser

Friedrich schilderte Oberlehrer Dr. Prätorius den Lebensgang und Charakter des hochseligen
Kaisers.

Am 25. Juni fiel der Nachmittagsunterricht wegen Hitze aus.

Am 4. August fand die Vereidigung der Lehrer und Unterbeamten der Anstalt für

Seine Majestät den Kaiser Wilhelm II. durch Herrn Geh. Regierungsrat Dr. Lah¬

meyer statt.

Am 7., 10. und 11. August besuchte Herr Generalsuperintendent Fuchs einige Unter¬

richtsstunden des evangelischen Religionsunterrichts.

Die Sommerferien dauerten vom 1. bis 29. Juli. In den letzten Tagen derselben machte

der unterzeichnete Direktor in Begleitung einiger Lehrer mit dem Primaner-Gesangverein einen

dreitägigen Ausflug an den Rhein.

Am 1. September fand die Feier des Sedanfes!es in der Weise statt, dafs die Lehrer

und Schüler der Anstalt um 1/2ll Uhr mit Musik und Fahnen zur Dönche zogen, wo Erfrischungen

geboten wurden, Spiele und patriotische Gesänge abwechselten und der Direktor eine Ansprache

über die Bedeutung des Tages an die Schüler hielt.

Die schriftliche Maturitätsprüfung für den Michaelistermin fand statt in der Zeit vom
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6. bis 10. August, die mündliche unter dem Vorsitze des Herrn Geh. Regierungsrat Dr. Lah-

meyer am 7. September.

Freitag, den 21. September, nachmittags von 3—5 Uhr und Sonnabend, den 22., vor¬

mittags von 8—10 Uhr wurden öffentliche Prüfungen der Michaelisklassen VI bis U III abgehalten;

an denselben Tagen war auch die Aufnahmeprüfung der neuzugehenden Schüler. An dem letzt¬

genannten Tage morgens lO 1/^ Uhr, folgte die Scblufsfeier und Entlassung der Abiturienten.

1. Choralgesang: „Lobe den Herren etc.", V. 1 u. 2. — 2. Lateinische Rede des Abiturienten

Gräser: „Virtute Miltiadem, prudentia Themistoclem, justitia Aristidem res Atheniensium

maxime firmasse atque auxisse." — 3. Chorgesang: „Der Herr ist mein Hirte." — 4. Deutsche

Rede des Abiturienten Krause: „Klopstocks Bedeutung für die deutsche Litteratur." —

5. Chorgesang: „Ich kenn' einen hellen Edelstein." — 6. Entlassung der Abiturienten durch

den Direktor. — 7. Chorgesang: „Nun zu guterletzt" (Komitat). — Herr Geh. Regierungsrat

Dr. Lahmeyer beehrte die Feier durch seine Gegenwart.

Die Herbstferien dauerten vom 23. September bis 7. Oktober. Das Wintersemester

und mit ihm das neue Herbstschuljahr wurde Montag den 8. Oktober, nachmittags 3 Uhr, mit

einer gemeinsamen Andacht eröffnet und 47 neuaufgenommene Schüler auf die Schulgesetze

verpflichtet.

Mit dem genannten Tage traten als Probanden ein die Kandidaten des höheren Schul¬

amtes Dr. Bätjer und Detlefs, sodann übernahm eine Anzahl Stunden der unbesoldete

Hülfslehrer v. Seidel, ebenso vom 12. Oktober an Dr. Leicher, der einige Zeit den wegen

Krankheit beurlaubten Professor Dr. Autli I vertrat. Dr. Leicher schied wieder aus seiner

hiesigen Stellung am 5. Februar 1889. Von Michaelis an wurde der ordentliche Lehrer

Dr. Rost wegen eines Augenleidens auf ein Jahr beurlaubt. Seinen Unterricht gab bis zum

3. November Kandidat Schmitt, von da ab zum gröfsten Teil der zur Versehung dieser Stelle

gegen Remuneration von Hersfeld hierher berufene Kandidat Sonne.

Der bisherige provisorische Zeichenlehrer Wenzel wurde vom 1. Oktober an definitiv

als Zeichenlehrer für die beiden Königl. Gymnasien bestellt.

Am 18. Oktober als am Geburtstage des hochseligen Kaisers Friedrich fand in der

Morgenstunde von 8—9 Uhr eine Gedächtnisfeier statt. Oberlehrer Dr. Krämer entwarf ein

Lebensbild desselben.

Am 30. September und 1. Dezember verlor die Anstalt durch den Tod zwei brave Schüler,

die Obertertianer Georg Volmar (MIII1) und Joseph v. Szukayski (0 Iii 1). In den betr.

Morgenandachten wurde der Dahingeschiedenen gedacht, der Direktor, Lehrer und frühere Mit¬

schüler derselben geleiteten sie zu Grabe.

Am ersten Advent-Sonntage, den 2. Dezember, wurde die gemeinschaftliche Feier des

heiligen Abendmahls von evangelischen Lehrern und Schülern der Anstalt in der Oberneustädter

Kirche begangen.

Am 4. Dezember abends wurde in der Aula unter Leitung des Gesanglehrers Stolzen¬

berg eine musikalische Abendunterhaltung veranstaltet, die auch in diesem Jahre wieder sehr

zahlreich besucht wurde. Der Ertrag wurde zum gröfsten Teil zur Vermehrung der Unter¬

stützungsbibliothek verwandt.
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Durch Allerhöchste Kabinetsordre vom 13. Dezember wurde Oberlehrer Manns zum

Premierlieutenant der Reserve ernannt.

Am 22. Dezember wurde zum Schlufs der Schule vormittags 11 Uhr bei brennenden

Weihnachtsbäumen eine liturgische Weihnachtsandacht abgehalten, welcher auch Herr Geheimer

Regierungsrat Dr. Lahmeyer beiwohnte. Die Ferien dauerten bis zum 6. Januar.

Am 26. Januar wurde in einer Vorfeier der Geburtstag Sr. Majestät des Kaisers

durch Deklamationen, Gesänge patriotischer Lieder und eine Festrede des Gymnasiallehrers

Franz über „Einige geologische Ansichten Leibnitzens" gefeiert. Se. Excellenz der

Herr Oberpräsident beehrte diese Feier durch seine Gegenwart.

Am 31. Januar besuchte Herr Geheimer Regierungsrat Lahmeyer Unterrichtsstunden

der an der Anstalt beschäftigten Kandidaten.

Am 9. und 22. März fanden in der Morgenstunde von 8—9 Uhr Gedächtnisfeiern zur

Erinnerung an den Todestag und den Geburstag weiland Sr. Majestät des K a i s e r s W i 1 h e 1 m I.

statt. Die Oberlehrer Dr. Auth II und Püttgen feierten ihn durch Vorträge.

Leider erlitt der Unterricht auch in diesem Jahre, abgesehen von kleineren Unter¬

brechungen, ebenso wie im vorhergehenden durch längeres Unwohlsein oder Beurlaubung von

Lehrern manche empfindliche Störung. Zunächst war Gymnasiallehrer Dr. Rost wegen Krank¬

heit vom 23. April bis 24. Mai in allen seinen Lehrstunden, von da bis zum 1. Juni in einem

Teil derselben zu vertreten, von Michaelis ab wurde derselbe, wie oben bemerkt, auf ein Jahr

beurlaubt. Vom 30. Juli bis 28. August war Professor Dr. Auth I krank; ebenso vom 30. Juli

bis 15. August, dann vom 24. November bis 1. Dezember Gymnasiallehrer Bleck mann. Vom

27. August bis 7. September und ebenso vom 21. Februar bis 5. März konnte Gymnasiallehrer

Franz wegen Beteiligung an der Prüfung für Einjährig-Freiwillige nur einen Teil seiner Unter¬

richtsstunden geben. Der seit Michaelis wieder in sein früheres Amt eingetretene Pfr. Für er

war vom 26. bis 30. November, Oberlehrer Dr. Auth II vom 4. bis 22. Dezember, Gesang¬

lehrer Stolzenberg vom 8. bis 12. Januar und vom 14. Februar bis 2. März, Gymnasiallehrer

Zülch vom 17. bis 29. Januar, Oberlehrer Dr. Krämer vom 21. Februar bis 2. März und

teilweise noch bis zum 11. März, Oberlehrer Manns vom 12. März bis 12. April wegen Krankheit

zu vertreten, Hülfslehrer Stengel war für die Woche vom 25. Februar bis 2. März beurlaubt.
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IV. Statistische Mitteilungen.
A. Religions- und Heimats Verhältnisse der Schüler.

Evang. Kath. Dissid. Juden. Kinheim. Ausw. Ausl.
Gesamtzahl

der Schüler.

1. Am Anfang des Sommersemesters 384 45 . 27 354 93 9 456

2. Am Anfang des Wintersemesters 384 44 • 27 352 95 8 455

3. Am 1. Februar 1889 383 40 26 347 94 8 449

B. Prequenztabelle für das Schuljahr 1888/89.

Osterklassen Herbstklassen

Gesamt-1 summe.■0 II'2 lo in 10 III 21
0IV i 0 V

1
0 VI Sa.

(Gell) MI2
MIH MII2 MI1I ljMIII 2 MIV1 1

MV M VI Sa.

Frequenz am
Anfang des
Schuljahres
1888/89 .

23 29 36 49 36 47 220 15 21 29 23 29 26 26 30 37

| 236

456

Zugang im
Sommer¬
semester .

1 3 4 • • • 1 • 1 5

6
Abgang im

Sommer¬
semester .

1 1 2 • 1 2 1 4

Zugang durch
Versetzung
zu Michaelis

15 22 20 15 ' 19 17 19 24 151 151

Zugang durch
Übergang in
Cötus 0
bezw. H

4 8 7 4 7 8 38 4 5 5 4 7 25 63

Zugangdurch
Aufnahme
zu Michaelis

1 2 3 2 2 1 11 1 3 6 1 1 24 36 47

Frequenz am
Anfang des
Winter¬
semesters .

Zugang im
Winter¬
semester. .

Abgang im
Winter¬
semester. .

27 32 42 47 38 47 233

2

15 24 21 19 28 26 28 28 33 222 455

1

1 1 1 1 1 3 5

1 • 2

233 21

1 3 2 3 9 11

Frequenz am
1. Febr. 89 . 27 31 42 46 39 49 15 25 18 25 25 26 28 33 216 449

Durchschnitts
alter am
1. Febr. 89 .

16"/l2 15 8/l2 14 ^,2 12 8/12 II 7/12 10 7/n — 18 9/l2 18 2/l2 16'°/l2 16»/I 2 14 7/i 2 13 5/u 12 8/u 11 5/i 2 lO'/n —

Das Zeugnis für den einjährigen Militärdienst erhielten zu Michaelis 1888 20 Schüler; davon sind
zu einem praktischen Beruf abgegangen 4.
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C. Übersicht über die Abiturienten.

Zun am e.
Vor¬

name.
Tg.

G

Monat.

ebnits-

Jh .j Ort.

;

ReligionJj

Des V a

Stand.

t e r s

\ x ohnort.

Dauer des
Aufenthalts

in dem i in der
Ü3'mnas. Prima.

Gewählter Beruf.

Am 17. März 88.

1 Martin Albert 20 April. 69 Cassel .... ref. Lehrer Cassel . . . 10 2'/> Rechtswissenschaft.
2 T i e d g e Wilhelm 15 Nov., 67 Hannover . . . lutli. Plankammerverwalt. Cassel . . . ii'/, 2 '/* Feldmesskunst.
3 Kchrn Wilhelm 22 Aug. 68 Cassel .... ref. Kaufmann Cassel . . . 10 */, 2 /2 Theologie.

Am 7. Sepfbr. 88.

1 Gräser Wilhelm 26 Juli 70 Langensalza . . luth. f Fabrikant.... Langensalza 67 -2 2 Rechtswissenschaft.
- Krause Viktor 10 Juli 70 Cassel . . . . ref. Medizinalrat. . . . Cassel . . . 9 2 Rechtswissenschaft.
•) v. Bardeleben. Albrecht 19 Sept. 69 Diez luth. Major a. D Wolfsanger . 97, 2 Heeresdienst.
4 v. Esch Struth . Max 28 Okt. 69 Wesel ref. f Premierlieutenant Wesel . . . 10 2 Forstwissenschaft.
5 Herbst. . . . Adolf 3 Juli 69 Cassel .... ref. f Postexppditeur . Gräventonne 10'/ 2 2 Postfach.
6 v. G i 1s a .... Karl 18 Nov. 69 Cassel . . . . ref. f Hauptmann . . . Emden . . . 9 l /a 2 Heeresdienst.
i W a g n r- r . . . . Hugo 15 Mai 70 Besse Lehrer Cassel . . . 9 2 Rechtswissenschaft.
8 U t h em anu . . . Werner 22 Dez. 68 Ronsdorf . . . ev. Reg.- u. Baurat Cassel . 11 2 Heeresdienst.
9 S e e 1i g Wilhelm 3 Juni 70 Cassel . . . . ev. Pächter Bettenhau en 9 2 Rechtswissenschaft.

10 S a r t o r i u s . . . Franz 22 Dez. 68 Offenbiich . . . ev. Pfarrer Schaafheim . TU 3 Heilkunde.
IL Sichert . . . . Ernst 13 Aug. 66 Neukirchen . . ev. Pfarrer Wolfershaus. 7 3 Heilkunde.

Gräser, Krause, v. Bardeleben und v. Eschstruth wurden \on der mündlichen Prüfung befreit.

V Sammlungen und Lehrmittel.
I. Lehrer - Bibliothek.

A. Angeschafft wurden:

Meyer, Conversationslex. 9—12. — Müller, Wörterbuch der Aussprache ausländischer Eigen¬
namen. — Gymnasium 1888. — Zeitschrift für das Gymnasialwesen 1888. — Jahrbücher für klass.
Philol. Iß. Suppl.-Band. -— Neue Jahrb. für Phil. u. Päd. 1888. — Beiträge zur hist. Syntax der
griech. Sprache 6—7. — Herodot, deutsch von Bahr. 2 Bde. — Homer, Odyssee, 10—13 , v. Weck,
llias, 5—12, von Stier. — Plütarch, deuteh von Eyth, 6 Bde. — Sophokles, Antigone, König Oedipus
von Kern. — Xenophon, Hellenica, von Breitenbach — von Dindorf — von Büchsenschütz — Memora-
bilien 2 von Weissenborn —• Anabasis von Hansen. — Anabasis deuteh von Eorbiger. — Hellenika
deuteh von Rinklier. — Wagener, Lat Formenlehre. — Caesar, bell. Gall. von Seyffert — von Menge

Vokabeln u. Phrasen zu bell. Gall. von Schmidt, 1—3. — Cicero, pro Sestio, Milone, Rose.,
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Pompei , Catil, Arch. von Bouterweck u. a. — Laelius, von Strelitz •—- de oratore 1, von Stölzle. —
Horatius , Oden von Rosenberg. — Livius, 1—2, '21—23 von Heynacher u Luterbacher. — Ovid,
Metamorphosen 1—10, von Magnus. — Metarn., deutsch von Suchier. — Tacitus , Annal. 1—3 , von
Pfitzner — Lexicon Tacit. 7. — Vergil, Aeneis, 1—4, -4—6, von Brosien. — Anhang dazu, von
Brosien. — Frick u. Pollack: Aus deutscheu Lesebüchern V, 1—6, 2 Exempl. — Grimui, Deutsches Wörter¬
buch VII, 11—12 ; XII, 2. — Mühlhausen, Geschichte des Grimmschen Wörterbuchs — Rinne, Praktische
Dispositionslehre. — Scherer, Poetik. — Schultz, Meditationen 2. — Hagemann, Vorträge über Iphigenie,
Emilie Galotti, Braut von Messina. — Herrig, Lutherfestspiel. — Vortrag darüber, von Bärwinkel. — Jahn,
Werke, 3 Bde. — Langguth, Goethes Pädagogik. — Prosateurs franQ. 12: Thiers, Campagne d'Italie, 4 Exempl
— Jaeger, Weltgeschichte 10—12. — Jahresberichte der Geschichtswiss. 6—8. — Langl, Bilder zur Geschichte.
— Ranke, Weltgeschichte, 9. — Stoll, Erzählungen aixs der Geschichte, 3 Bde. — Geschichtsschreiber der
deutschen Vorzeit, 1 — 18. —-Verein für Reformationsgeschichte, Schriften, 22—24. — Schriften für das
deutsche Volk: Rietschel, Luther und sein Haus. Rinn, Entstehung der Augsburger Confession. —
Culturbilder aus dem klass. Altertum, 3—4. — Pauly , Realencyklop. des klass. Altertums, 7 Bde. —
Müller, Handbuch der klass. Altertumswiss. III. V,i. VIT. — Hermann, Griech. Antiquitäten 2,i. —
Knocke, Kriegszüge des Germanicus. Nachtrag. — Müller, Politische Geschichte der Gegenwart, 21. —
Scherzer, Aufänge der menschlichen Industrie. —- Giesebrecht, Deutsche Kaiserzeit 5,2. — Knackfuss,
Deutsche Kunstgeschichte. ■— Kuntzemiiller, Deutsches Staatshandbuch. — Richter, Quellenbuch zur
deutschen Geschichte. — Brückner, Peter der Grofse. Onoken, 3,o. — Delbrück, Persönl Erinnerungen
an Kaiser Friedrich. — Heufsner, Geschichte der Stadt Ziegenhain. — Hinzpeter, Wilhelm II. —
Treitschke , Zwei Kaiser. — Langl, Griechische Götter- und Heldengestalten. — Roscher, Lexikon der
Mythologie. 13. — v. Bürger, Evangelien, 2 Bde. — de Wette, Neues Testament, 2 — Coordes,
Schulgeograph Namenbuch. — Götz, Verkehrswege des Welthandels. — Holzel , Geogr. Charakter¬
bilder. — Hübner, geographisch-statistische Tabellen, 1888. — Kirchhof!', Unser Wissen von der Erde:
Europa 1 ,2. — Lehmann, Vorlesungen über den geographischen Unterricht. — Sohr - Berghaus, Hand-
Atlas. — Calwer, Käferbuch. — Martin, Praxis der Naturkunde mit Atlas. ;— Thompson, Vorlesungen
über Electricität und Magnetismus. — Weber, Aufgaben aus der Electricitätslehre. — Centralblatt für
die gesammte Unterrichtsverwaltung, 1888. — Just, Praxis der Erziehungsschule, 1888. — Jahrbuch
des Vereins für wissenschaftliche Pädagogik. 20. — Lehrproben und Lehrgänge, 15—17. — Mushacke,
statistisches Jahrbuch, 8,2. 9,1 u. 2. — Rethwisch, Jahresberichte für das höhere Schulwesen, 1887. —
Coordes , Gedanken über den geogr. Unterricht. — Gutersohn , Gegenvorschläge für den Unterricht der
neuern Sprachen. — Heynacher, Lehrplan der latein. Stilistik. — Hornemann, Parallelgram. Schriften
des Einheitsschulvereins, 3. — Kollbach, Methodik der Naturwissenschaft. — Lattmann , Combination
der method. Principien. -— Nohl, Pädogogik 2,s. 3 — Münch, Unterrichtsziele — Rothfuchs, Beiträge
zur Methodik des altsprachlichen Unterrichts. — Vilmar, Über den evangelischen Religionsunterricht. —
Maul, Turnunterricht, 2.3 —- Monatsschrift für das Turnwesen , 1889. — Merkbuch , Altertümer auf¬
zugraben und aufzubewahren. — Die Schulprogramme des Jahres 1888.

B. Von der frühem König 1. Handels- und Gewerbeschule zugewiesen
wurden:

Akademie der Wissenschaften zu Beiiin, Abhandlungen, 1880—86, 7 Bde. Monatsberichte,
1879—81, 3 Bde. Sitzungsberichte, 1882 — 86, 10 Bde. — Brandes, H.aupfcströmungen der Literatur
des 19. Jahrhunderts, 3 Bde. — Brockhaus, Conversationslexicon, 12. Auf! , 15 Bde. — Caspari, Aus¬
gewählte Lesestücke der ausländ. Literatur — Literarisches Cenfralblatt, 1871 — 73, 3 Bde. -— Taylor,
Geistesheroen Deutschlands und Englands, 2. Aufl. — Verzeichnifs der neu erschienenen Bücher und
Landkarten, 1860—87, 50 Bde. — Virchow-Holtzendorff, Sammlung gemeinverst. wissenschaftl. Vorträge
1—408. — Herrig, Archiv, 1847—52, 1865—79, 21 Bde. — Körting, Encyklop. u. Methodol der
roman. Philol., 2 Bde. — Schmitz, Encyklop. des philol. Studiums der neuem Sprachen, 2. Aufl. —
Diez, Etymologisches Wörterbuch der roman. Sprache, 2 Bde. — Gram, der roman. Sprache, 4 Bde. —
Müller, Max, Vorlesungen über die Wissenschaft der Sprache, 3. Aufl. — Paul, Principien der Sprach¬
geschichte , 2. Anfl. — Georges, Kleines deutsch - latein. Handwörterbuch. — Caesar, Denkwürdigk.,
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deutsch von Baumstark. — Horatius , Oden , deutsch von Ludwig u. a. — Livius , Rom. Geschichte,
deutsch von Klaiber, 3 Bde. — Plautus, Ausgewählte Comödien, deutsch von Hertzberg. — Tacitns,
Werke, deutsch von Teuffei, 3 Bde. •— Terentius, Ausgew. Lustspiele, deutsch von Benfey. — Yergil,
Aeneis, deutsch von Hertzberg. — Aescliylus, Dramen, deutsch von Donner — Demosthenes, 12 Staats¬
reden, deutsch von Beck — Ausgewählte Reden, deutsch von Rauchenstein u. a. — Euripides, Dramen,
deutsch von Minckwitz, 4. Aufl. — Iphigenie auf Tauris, deutsch von Minckwitz. — Herodot, deutsch
von Schöll. — Pindar, Siegesgesänge, deutsch von Schnitzer. — Piaton , Leben von Steinhart. —
Sophokles, Werke, deutsch vou Donner, 8. Anfl. — Aias, deutsch von Donner, 5. Aufl. — Antigone,
deutsch von Donner, 7. Aufl. — Thukydides, deutsch von Campe — Reden u. Urk. , deutsch von
Beck. — Xenophon, Ausgew. Schriften, deutsch von Finckh.

Andresen, Sprachgebrauch u. Sprachrichtigkeit. — Becker, Schulgramm, der deutsch. Sprache, 3. Aufl.
— Der deutsche Stil. — Benthien, kleine deutsche Sprachlehre. — Bethe, Zur poetischen Formenlehre. — Beyer,
Deutsche Poetik, 2 Bde. — Bulthaupt, Dramaturgie, 2 Bde. — Buschmann, Deutsches Lesebuch, l.u. 3. Abt. —
Cholevius, Dispositionen, 2 Bde. — Praktische Anleitung. — Deinhardt, Beiträge zur Dispositionslehre,
3. Aufl. — Dietlein u. Polack, Aus deutschen Lesebüchern, 4 Bde. — Dorenwell, Der deutsche Aufsatz,
2 Bde. — Duden, Anleitung zur Rechtschreibung. — Eberhard, Synonymisches Handwörterbuch, 13. Anfl.
— Engelien, Gramm, der neuhochdeutschen Sprache. — Falkmann, Stilistik — Frauer, Neuhochdeutsche
Gramm. — Freytag, Technik des Dramas. — Gerlach, Rhetorik und Stilistik. — Gervinus, Geschichte
der poet. Nationalst, der Deutchen , 5 Bde. — Geistbeck , Elemente der wissenschaftl. Gramm, der
deutschen Sprache. — Gottschall, Die deutsche Nationalliteratur des 19. Jahrh , 4. Aufl., 4 Bde. —
Poetik, 4 Aufl. — Grimm, Deutsche Gramm , 2. Aufl., 2 Bde. — Gruppe, Leben und Werke deutscher
Dichter, 2. Aufl 5 Bde — Gude, Erläuterungen , 2. Reihe, 2. Aufl. — Heinze, Praktische Anleitung
zum Disponieren, 3. Aufl — Herbst, Die deutsche Dichtung im Befreiungskrieg. —• Hermes, Unsere
Muttersprache, 8. Aufl. — Hettner, Geschichte der deutschen Lit. im 18. Jahrh., 4 Bde. — Heyse,
Fremdwörterbuch, 15. Aufl. — Hildebrand, Vom deutschen Sprachunterricht. -— Hoffmann, Neuhochd.
Elementargramm., 11. Aufl. ■— Hopf u. Paulsiek, Deutsches Lesebuch, 5. Abteil. Anm. 2 Exempl. —
Humperdinck, Über den Vortrag epischer Dichtungen. — Jtitting, Lehrbuch der deutschen Grammatik,
5. Aufl. — Deutsche Sprachschule, 11 Hefte. -— Übungsbuch, 12. Aufl. — Keller, Deutscher Anti-
barbarus. — Klaucke, Deutsche Aufsätze. — Zur Erklärung deutscher Dramen. — Ivluge, F., Etymo¬
logisches Wörterbuch. — Kluge, H. , Themata zu deutsch. Aufsätzen. — Koberstein, Geschichte der
deutschen Nationallit., 5. Aufl., 4 Bde. — Koch, Figuren und Tropen, 2. Aufl. •— König, Deutsche
Literaturgeschichte, 4. Aufl. -— Könnecke, Bilderatlas. — Kurz, Geschichte der deutschen Literatur,
5. Aufl., 3 Bde. — Kutzner, Praktische Anleitung zur Vermeidung der Fehler im deutschen Aufsatz. —
Laas, Der deutsche Aufsatz, 2. Aufl. 2 Bde. — Lange, Kleine deutsche Sprachlehre, 28 Aufl. — Das¬
selbe, 35. Aufl. — Deutsche Rechtschreiblehre. — Deutscher Lesestoff, 5 Hefte. — Lehmann , Sprachl.
Sünden der Gegenwart. — Linnig, Der deutsche Aufsatz, 3. Aufl. — Menge, Geschichte der deutschen
Literatur, 2. Aufl., 3 Bde. — Minkwitz, Lehrbuch der deutsch Prosodie. — Müller, Vortrag tiber die
Vorträge. — Normann, Neue Materialien zu deutsch. Stilübungen. — Offinger, Hilfsbuch zum Unterricht
in der deutsch Sprache. — Oltrogge, Deutsches vLesebuch, 2 Bde. — Panitz, Leitfaden, 5 Hefte. —
Pfalz, Die deutsche Literaturgesch. , 2. Teil. — Pischon, Denkmäler, 7 Bde. — Pütz, Übersicht der
Gesch. der deutsch. Literatur, 6. Aufl. — Regeln u. Wörterverzeichn. zur deutschen Rechtschreibung
vom Verein Hessen - Nassau. ■— Dasselbe, vom Ministerium, 3 Exempl. — Rinne, Prakt. Stillehre,
2. Aufl. — Prakt. Dispositionslehre, 3 Aufl. — Rossberg, Deutsche Lehnwörter. — Rudolph, Prakt.
Handbuch für den Unterricht in deutsch. Stilübung, 3. Aufl. — Sanders, Wörterbuch der deutschen
Sprache, 3 Bde. — Wörterbuch der Hauptschwierigkeiten. — Scherer, Geschichte der deutsch. Literatur,
2. Aufl. — Schleicher, Die deutsche Sprache. — Schlessing, Deutscher Wortschatz. — Schmidt, Julian,
Gesch. der deutsch. Literatur seit Lessings Tod, 5. Aufl., 3 Bde. — Schultz, Grundzüge der Meditation.
— Meditationen, 2 Bde. — Strodtmann, Dichterprofile, 2. Aufl. — Venn, Deutsche Aufsätze, 5. Aufl. —
Viehoff, Handbuch der deutsch. Nationalliteratur, 6. Aufl., 2 Bde. -— Wackernagel, Auswahl deutscher
Gedichte, 5. Aufl. — Westphal, Theorie der neuhochd. Metrik, 2. Aufl. — Wilmanns, Deutsche Gramm.,
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2. Aufl. — Wolff, Poetischer Hausschatz , 2. Aufl. — Simrock, Altdeutsches Lesebuch. — Das kleine
Heldenbuch. — Deutsches Rätselbuch. — Die deutschen Sprichwörter.

Arndt, Geist der Zeit, 5. Aufl. — Meine Wanderungen undWandlungen mit dem Frhrn. v. Stein, 3. Aufl.
— Auerbach, Auf der Höhe. Vortr. von Dalton. 2. Aufl. — Bürger, Gedichte. — Blumauer, Aeneis. — Brentano,
Die Gründung Prags. — Beowulf, deutsch von Simrock. — Collin, Regulus. — B&lboa — Bianca de la
Porta. — Cronegk, Schriften, 2 Bde. — Dingelstedt, Literarisches Bilderbuch. •—• Deinhardstein,
Gedichte — Edda, deutsch von Simrock. — Eyth, Wanderbuch eines Ingenieurs, 2 Bde. — Freytag,
Sein Leben, von Alberti ■—■ Geibel, Brunhild. — Juniuslieder. — Gedichte. — Neue Gedichte. —
Sophonisbe. - Gleim, Sämtliche Schriften. •—- Goethe, Werke, 15 Bde. — Der junge Goethe, 3 Bde.
— Reineke Fuchs, mit Zeichn. von Kaulbacli. — Faust. — Leben vou Viehoff, 3. Aufl., 4 Bde. —
Leben von Düntzer, 2. Aufl. — Zwei Reden von Hiecke u. Grimm. - Gedichte, erläutert von Viehoff,
2 lide. — Hermann und Dorothea, erl. von Rönnefahrt. ■— Götz, erl. von Naumann. — Gregorovius,
Eupliorion, 2. Aufl. — Griepenkerl, Robespierre, 2. Aufl. — Grillparzer, König Ottokars Glück und
Ende. — Grimm, Auswahl aus den kleinen Schriften, 2. Aufl. — Grimmelshausen, Simplicissimus. —
Hagedorn, Sämtl. poetische Werke, 3 Bde — Halm, Fechter von Raveuna, 2. Aufl. — Hamerling,
Ahasver in Rom, 11. Aufl. — Hartmann, Erinnerungen eines deutschen Officiers, 2 Bde. — Heine,
Buch der Lieder, 38. Aufl. — Atta Troll. — Herder, Ausgewählte Werke, von Kurz, 4 Bde. -— Ideen
zur G. — Sämtl. Werke zur Lit. u. Kunst. 7 Bde. — Schulreden. — Cid, erl. von Düntzer, 2. Aufl.
-— Herwegh, Gedichte eines Lebendigen. — Heyse, Die Sabinerinnen, 2. Aufl. — Hippel, Über die
Ehe. — Hoffmann, E. T. A., Ausgewählte Werke von Kurz, 2 Bde. — Hoffmann v. Fallersleben, Ge¬
dichte. Auswahl. —■ Hoffmann , W., Gero. — Humboldt, Kosmos, 5 Bde. Mit Atlas. — Reden , auf
v. Ehrenberg, Dove, v. Dechen. — Jacobi, J. G., Sämtl Werke. — Jacobi, F. H , Werke. — Immer¬
mann, Münchhaufen. — Kinkel, Otto der Schütz, 64. Aufl. — Kleist, H. v., Werke. — Klinger, Werke,
G Bde. — Klopstock, Messias. — Oden, erl. von Düntzer. — Kortüin, Jobsiade, 13. Aufl.—- Kotzebue,
Der Gefangene. Hussiten vor Naumburg. — Kruse, Wullenwewer, 2. Aufl. — Lenau, Gedichte. —
Lavater, Poesien. — Lessing, Werke, von Lachmann, 13 Bde. -— Minna v. Barnhelm, Emilia Galotti,
Nathan der Weise. — Hamburg. Dramaturgie. — Leben u. Werke, von Stahr. — Leben von Düntzer.
— Leben vou Strodtmann. — Minna v. Barnhelm, erl. von Funcke. — Laokoon, erl. von Blümner. —
Laokoon, erl. von Cosack. — Minna v. Barnhelm, erl. von Niemeyer. — Minna, Emilia, Nathan, erl.
von Düntzer. — Materialien zur Hamburg. Dramaturg., von Cosack. — Liugg, Gedichte, 1. Bd., 7. Aufl.—
Lohmann, Dramat. Schriften, 2 Bde. — Meifsner, Reginald Armstrong. — Mendelsohn, Felix, Briefe,
3. Aufl. — Mendelsohn, Moses, Phädon. Jerusalem. — Moser, Patriotische Phantasien. — Mühlbach, L.,
Prinz Eugen, 2 Bde. — Müller, Maler, Dichtungen. — Müller, Max, Deutsche Liebe, 4. Aufl. —
Müller, Wilh. , Gedichte. — Lyrische Reisen. — Müller v. Königswiuter, Immermann — Sommertage
am Siebengebirge — Loreley — Furioso. — Nibelungenlied, von Bartsch, 4. Aufl. — v. Hinsberg. —
Jean Paul, Sämtl. Werke, 33 Bde. — Werke, Teil 11—18, 20—23 in 3 Bdn. — Leben v. Eckardt.
— Platen, Werke, 2 Bde. — Putlitz, Was sich der Wald erzählt, 44. Aufl. — Pyrker, Werke. —
Reineke, plattdeutch, von Tannen. — Redwitz, Amarantli, 29. Aufl. — Ramler, Poetische Werke,
2 Bde. — Raabe, Chronik der Sperlingsgasse, 5. Aufl. — Reuter, Leben u. Dichtungen, von Glagau,
2. Aufl. — Riehl, Aus der Ecke, 7 Novellen, 2. Aufl. — Freie Vorträge, 2. Sammlung. — Roquette,
Waldmeisters Brautfahrt, 42. Aufl. — Sachs, Hans, Trauerspiele, 3 Bde. — Scheffel, Bergpsalmen,
2. Aufl. — Gaudeamus, 19. Aufl. — Frau Aventiure, 6. Aufl. — Schiller, Werke, von Gödecke, 6 Bde.
— Wilh. Teil, von Carriere. — Briefwechsel mit Göthe, 3. Aufl., 2 Bd., mit Körner, 2. Aufl., 2 Bde.
-— Leben u. Werke, von Viehoff, 3 Bd. Leben, von Düntzer. — Leben, von Weltrich, 1. Lief. —
Schiller u. seine Zeitgenossen, von Julian Schmidt. — Zu Schillers Gedächtnifs. Rede von Köpke.
Reden auf Schiller, von Grimm, Kinkel, Curtius, Weber u. a. — Werke, erl. von Düntzer. — Teil,
erl. von Weber, 2. Aufl. — Briefe über die ästhet. Erziehung des Menschen, erl. von Jung. — Schubart,
Gesammelte Schriften, 4 Bde. — Schultze, Ernst, Sämmtl. poetische Werke, 5 Bde. — Die bezauberte
Rose. — Schwetscke, Bismarkias. — Simrock, Gedichte. — Spiel von den 10 Jungfrauen. Vortrag von
Bechstein. — Passionsspiele in Oberammergau. — Stolberg, Chr. u. F. L., Gedichte, 2 Bde. — Storni,
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Gesammelte Schriften, 3. Aufl., 7 Bde. — Strachwitz, Lieder eines Erwachenden. — Taylor, Klytia,
2. Aufl. — Uhland, Sfein Leben, von seiner Wittwe. — Rede auf Uhland, von Eckardt. — Uhland und
seine Heimat Tübingen, von Paulus — Balladen u. Romanzen , erl. von Diintzer. — Uz, Sämtliche
poetische Werke, 2 Bde. — Wagner, Ring der Nibelungen. — Walther v. d. Vogelweide, Gedichte,
neuhochd. von Simrock, 5. Aufl. — Wartburgkrieg, neuhochd. von Simrock. — Weisse, Trauerspiele,
3 Bde. — Werner, Erinnerungen aus dem Seeleben, 3. Aufl. ■— Wieland, Werke, von Kurz, 3 Bde. —
Oberon, erl. von Düntzer. — Oberon, erl. von Köhler. Wolfram von Eschenbach, Parzival und
Titurel, neuhochd. von Simrock, 3. Aufl. — Tegner, Frithjofssage, deutsch von Mohnicke. — Hertz,
König Rene's Tochter, deutsch von Leo, 12 Aufl.

Baensh, Pocket Miscellany, Vol. I. — Bischoff, engl. Lesebuch. — Bischoff, Systematische Gramm, der
engl. Sprache. — Chambers, Cyclopaedia of engl. Lit., 2 Bde. — Eger, Ausw. aus der neuen techn.
Lit. Englands. — Erzgraeber, engl. Dichtungen zum Auswendiglernen. — Flügel, Vollst, engl.-deutsch,
und deutsch.-engl. Wörterbuch, 2 Bde. -—- Fölsing, Elementarbuch der engl. Sprache, 22. Aufl., von
J. Koch. — Gesenius, Lehrbuch der engl. Sprache, 2 Bde. — Herrig, Handbuch der engl. Nationallit.
— Johnson, the lives of the English poets. — Kloepper, engl. Synonymik. — Mätzner, engl. Gramm.,
3 Bde. — M'L'ean, the flrst letter writer. — Peters, Übungsausgaben zum Übersetzen aus dem deutschen
ins englische. — Plate, Lehrg. der engl. Sprache, I. Elementarstufe, 2G. Aufl., 50. Aufl. — Ploetz,
engl. Vocabulary, 2. Aufl. — Rauch, engl, repetitional gram. — Sadler, neue Anleitung zur englischen
und deutschen Correspondenz. — Schmitz, Hacauly Oommentar. — Shaw, History of Engl, lit., 7. Aufl.
— Sonnenberg, Abstract of Engl. gram. — Spiers, engl. Sprachübungen. — Süpfle, engl. Chrestomathie,
G. Aufl. — Wedgwood, dictionary of Engl. Etymology. — Weeg, Aufg. zum Übersetzen aus dem
deutschen ins englische. -— Weischer, Schulgramm, der engl. Sprache, 2. AufT. —- Zimmermann, Übungs¬
stücke zur Gramm, der engl. Sprache, 1. Stufe, 4. Aufl., 2. Stufe. — Schlüssel zur 1. und 2. Stufe.

Bulwer, The last days of Pompeji. — Honey, A Comedy, 2. Aufl. — Byron, Works, 1. u. 3.—5. Bd.
— Carlyle, Hist. of Fred il ofPrussia, 7 Bde. — Dickens, Christmas Carol. Chimes. Crieket on the hearth.
— a Childs hist. of England, 2 Bde. — Irving, Sketch Book. — Macaulay, Hist. of Engl., 1 Bd. —
Anm. dazu, von Thum. — Critical and hist. essays, Bd. 4. — Moore, Poetical Works, 5 Bde. —
Percy, Tales of the kings of Engl. — Scott, Ivanhoe. — Shakespeare, Plays and Poems, 1 Bd. —
Romeo and Juliet, von Hoffa. — Hamlet, von Hoffa. — Werke, von Delius, 2 Bde. — Vorlesungen
über Hamlet, von Werder.

Bartsch, Chrestomathie de l'ancien fran9ais, 3. Aufl. — Baumgarten, Chrestomathie a. d.
frz lit. d 17., 18. u. 19. Jahrb., 2. Aufl., d. 19. Jahrh , 3. Aufl. — Beneke, frz. Gramm., A—B. —
Bertram, Gramm. Übungsbuch für die mittlere Stufe des frz. Unterrichts, 3. u. 4. Aufl., Heft 1—3. —
Brächet, gram. hist. de la langue frg., 6. Aufl. — Brandt, kurz gefafste frz. Gramm. — Bretschneider,
la Franke. Premier livre de lecture. — Burguy, Stücke zum Übersetzen aus dem deutschen ins
französische, 2. Aufl. — Castres, Phonologie frQ. — Degenhardt, lectures choisies. — Dictionnaire
de l'acadimie franpaise, 3 Bde. — Eger, Ausw. der neuen techn. lit., 1 Bd. — Engel, Gesch. der frz.
lit. — Franco-Gallia, 1882—87, 6 Bde. — Geruzez, Histoire de la lit. frif. — Girault-Duvivier, gram,
des gram. — Goebel, Bibliothek gediegener und interessanter Werke, Bd. 12, 16, 25. — Grangier,
premiers Clements de litt. fr<;. — Hädicke, Vocabulaire frQ. — Heiner, Lehrb der frz. Sprache, 1. Cursus
— Herrig, la Franke litt., 14. Aufl. — Klotzsch, frz. Formenlehre. — Lafaye, Dict. des synonymes,
3. Aufl. — Lesaint, trait^ de la prononciation frp. — Littre, Dict. fr$., 4 Bde. — Lücking, franz
Schulgramm. — Lüdeking, frz. Lesebuch, 1. Teil, 2. Teil. —Mayer, tableau anthologique de la lit. frz.,
2 Bde. — Geschichte der frz'. Nationallit., 3 Bde. — Noel, gram. synt. frz. — Noel et Chapsal, dict.
frz., 6. Aufl. — Peters, frz. Schulgramm. — frz. Lesebuch — Ausw. aus der techn. lit. fr<y., Heft 1
und 2. — Plattner, frz. Schulgramm. — Ploetz, Manuel de la lit. frz., 2. Aufl. — Vocabulaire, 15. Aufl.
— petit vocabulaire, 23. Aufl. — Elementargramm, der frz. Sprache, 13. u. 14. Aufl. — Schulgramm.
der frz. Sprache, 23. Aufl. — nouvelle gram., 2. Aufl. — System. Darstellung der frz. Aussprache,
10. Aufl. — Übungen zur Erlernung der frz. Sprache, 4. Aufl. — Poitevin, gram. fr<;., 2 Bde. —
Prosateurs fran<;ais, L. 19 u. 31 u. 37. — Rammstein, d. frz. Sekretair. — Ritter, Anl. zu frz. Briefen.
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—- Schäfer, Elementarbuch für den frz. Unterrieht. — Schirmer, frz. Elementargramm. — Schnakenberg,
des idiomes fr?. — Wingeroth, lecture frij., 2 Bde.

Bartliölemy, Voyage du jeune Anacharsis, 3 Bde. — Auszug daraus, 2. Aufl. — Beaumarchais,
Theätre. — Boileau, Oeuvres poetiques. — Bossuet, Oeuvr. choisies , 5 Bde. — Buffon , Morceaux
choisis. — Chateaubriand, Itineraire de Paris ä Jerusalem —Corneille, Oeuvres, 2 Bde. —■ Daudet,
Lettres de mon moulin. — Erckmann-Chatrian, L'ami Fritz, 3. Aufl. — Guizot, Hist. de la civilis, en Europe,
14. Aufl. — Victor Hugo, Odes et ballades — Theätre, Bd. 4 u 5, — Marion de Loime — Hernani —
Notre-Dame de Paris, 2. Aufl., 2 Bde., — Les Orientales, Les feuilles d'automne, Les chants du crepuscule.
— Auswahl s. Gedichte. Von Hartmann. — La Fontaine, Pables. — Lamartine, Nouvelles meditations
poötiques. — Premiers medit. La mort de Socrate. — Miehaud, Histoire de la prem. croisade, 6. Aufl.
— Hist. de la troisiferne crois, 4. Aufl. — Moliere, Oeuvres, 4 Bde. — Montesquieu, Oeuvres completes,
3 Bde. — Pascal , Lettres ä un provincial. — Pensees sur la röligion, 2. Aufl. — Racine, Theätre
complet. — Rousseau, Coi.fessions — Emile — Saint-Simon, Le rögent et la cour de France sous
Louis XV —• Sand, Lettres d'un voyageur. — Scribe, Oeuvres compl., 3 Bde. — S^vigne, Lettres
choisies. — Stael, de l'Aliemagne. — Thiers, Hist. du consulat et de l'empire, 10 Bde. — Voltaire,
Charles XII., 5 Exemplare. — de Vigny, Poesies compl. — Dante, göttl. Komödie, deutsch von Kanne-
giefser, 3. Aufl., 3 Bde — v. Witte, 5. Aufl., 3 Bde. — Tasso, befreites Jerusalem, deutsch von Gnies,
13. Aufl. — Calderon, Schauspiele, deutsch von Gries, 2. Aufl., 3 Bde. —• Cervantes, Don Quijote,
2. Aufl., 2 Bde.

Becker, Weltgeschichte, 3. Aufl., 22 Bde. — Curtius, Altertum und Gegenwart. —- Dahn, Lern-
buch f. d Gesch.-Unterr., 3 Bde. — Eekertz, Hülfsbuch für deutsche Geschichte, 8. Aufl. — Geschiclits-
tabellen des Fridericianum zu Cassel —• Gottschall, der neue Plutarch, 12 Bde. — Grube, Wieder-
holungsbuch zu den Charakterbildern. — Herbst, Historisches Hülfsbuch, 4. Aufl. — Jäger, Hülfsbuch
für den Unterricht in alt. Gesch., 9 Aufl. — Jahresberichte der Geschichtswissenschaft, 5 Bde. —
Preufsische Jahrbücher, 22 Bde., 3 Hefte. — Hoffmeyer u. Hering, Erzählungen aus der Weltgesch.
— Kneisel, Leitfaden der hist. Geogr., 2 Bde. — Lange, Leitfaden zur allg Gesch , 2 Hefte, 9. - 14.
Aufl. — Dasselbe. — Matzka, Chronologie. — Mitteilungen aus der hist. Litteratur, 2 Bde. — Pertz
u. s. w , Geschichtsschreiber der deutschen Vorzeit, 19 Bde — Ploetz, Hauptdaten der Weltgeschichte,
5. Aufl. — Auszug aus der Gesch., 4. Aufl. — Pütz, Grundrifs der Geographie und Geschichte, I.,
13. Aufl. — Ranke, Weltgeschichte, 8 Bde. — Schlosser, Weltgesch., 9 Bde. —• Weber, Lehrbuch der
Weltgesch., 4. Aufl. 2 Bde. — Weltgesch., 13. Aufl. — Braun, Hist Landschaften. — Duncker, Gesch.
des Altertums, 3.12. Auf! , 4 Bde. — Guhl-Koner, diis Leben der Griechen und Römer, 3. Aufl. —
Jahn, Aus der Altertumswissenschaft. — Becker, Charikles, 3 Bde. — Pohler, Diodor als Quelle zur
Geschichte von Hellas. — Schoemann, Griech. Altertümer, 3. Aufl., 2 Bde. — Sommerbrodt, d. altgriech.
Theater. — Becker, Gallus, 3 Bde. — Friedländer, Sittengeschichte Roms, 4./l. Aufl., 3 Bde. — Lange,
Rom. Altertümer, 3.Ii. Auf! , 3 Bde. — Mommsen, Rom. Gesch., 5 Bde. —- Peter, Gesch. Roms, 3. Aufl.,
3 Bde. — Simons, Aus altrömischer Zeit. — Assmann, Gesch. des Mittelalters, 2. Aufl., 2 Bde. —
Giesebrecht, deutsche Kaiserzeit, 3.Ii. Aufl., 5 Bde. — Raumer, Gesch. der Hohenstaufen, 4. Aufl., G Bde.
Schirrmacher, die letzten Hohenstaufen, 2 Bde. — Voigt, die Wiederbelebung des class. Altertums. —•
Wattenbach, Deutschlands Geschichtsquellen, 3. Aufl., 2 Bde. — Das Schriftwesen im M. A., 2 Aufl. —
Blanc, Februarrevolution 1848. — Bulle, Gesch. der neuesten Zeit, 2 Bde. ■— Förster, Befreiungskriege,
3 Bde , 7. Aufl. — Gindely, 30jähr. Krieg, 3 Bde. — Gienzboten, 6 Bde. (defekt). — Hagen, Gesch.
der neuesten Zeit, 2 Bde. — Häusser, Zeitalter der Reformation. — Französische Revolution. —
Hermes, Geschichte der letzten 25 Jahre, 3 Bde., 5. Aufl. — Jahn, Biograph. Aufsätze. — Müller,
Polit. Geschichte der neuesten Zeit, 3. Aufl. — Polit. Geschichte der Gegenwart, 20 Bde. — Prutz,
Zehn Jahre (1840—50). — Ranke, Päpste, 3 Bde., 6. Aufl. — Ursprung des 7jähr. Kriegs. — Ursprung
der Revolutionskriege. — Raumer, Geschichte Europas seit dem Ende des 15. Jahrh., 8 Bde. — Revue
des deux mondes, 73 Bde. — Schäfer, 7jähr. Krieg, 3 Bde. — Schlosser, 18. und 19. Jahrhundert,
8 Bde., 3. Aufl. — Sybel, Revolutionszeit, 5 Bde., 4. Aufl. — Treitschke, Hist. polit. Aufsätze, 3 Bde.,
5. Aufl. — Wernicke, Neuzeit, 2 Bde. — Neueste Zeit, 2 Bde., 6. Aufl. — Katalog der prähist. Funde
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Deutsolllands. — Bancroft, Gesch. der Verein. Staaten, 2 Bde. — Baumgarten, A travers la France —
La France contemporaine. — Burckhardt, Kultur der Renaissance, 2. Aufl. — Conrad, Universitäts¬
studium in Deutschland. — Droysen, Preufsische Politik, 14 Bde., 2. Aufl. — Erler, Deutsche Gesch.,
3 Bde. — Ettmüller, Die weisen Frauen der Germanen. — Falke, Deutsche Trachten- und Modenwelt.
— Freytag, Karl Mathy, 2. Aufl. — Gerland, Leibnitzens Briefwechsel. — Gneist, Die Eigenart des
preufs. Staats — Grüneisen, Nikiaus Manuel. — Guizot, Englische Revolution. — Hanser, Deutschland
nach dem 30jährigen Krieg. — Hiersemenzel, Verfassung des norddeutschen Bundes. — Kottenkamp,
Kolonisation Amerikas, 2 Bde. — Lang, Martin Luther. — Luden, Gesch. des deutschen Volks, 12 Bde.
— Montanus, Die deutschen Volksfeste. — Müller, David, Leitfaden der Gesch. des deutscheu Volkes.
— Geschichte des deutschen Volkes, 5. Aufl. — W. Müller, Moltke, 2. Aufl. — Bismarck — Kaiser
Wilhelm, 2. Aufl. — Ompteda, Aus England. — Plitt, Luther vor Kaiser und Reich. — Ranke, Deutsche
Gesch. im Zeitalter der Reformation, 3 Bde., 5. Aufl. — Französische Geschichte, 6 Bde. — Preufsische
Gesch., 3 Bde. — Wallenstein, 2. Aufl. — Zur deutschen Gesch. — Scherer, Zur Gesch. des geistigen
Lebens in Deutschland. — Schmidt, Leitfaden der brandenb.-preufs. Gesch., 4. Aufl. — Stacke, Abrifs
der Gesch. der preufs. Monarchie. — Straufs, Voltaire, 3. Aufl. — Treitschke, deutsche Geschichte im
19. Jahrh., 3 Bde. — Voigt, Geschichte des brandenb.-preufs. Staats, 2 Bde., 2. Aufl. — Ackermann,
Repertorium der landeskundl. Litteratur (Reg.-Bez. Cassel). — Collmann, Bergstadt Sontra. — Graefe,
Verfassungsurkunde des Kurfürstentums Hessen. — Kulenkamp, Litteratur des gesamten kurhessischen
Rechts. — Roth, Geschichte von Hessen, 2. Aufl. — Sammlung von Gesetzen u. s. w. für Kurhessen,
17 Bde. — Neue Sammlung, 4 Bde. — Strippelmann, Entscheidungen des Oberappellationsgerichts zu
Cassel, 4 Bde. — Wippermann, Kurhessen seit dem Freiheitskriege.

J. Grimm, Deutsche Mytliol., 4 Aufl., 3 Bde. -— H. Grimm, Das Leben Raphaels, 1. Teil. — Karsten,
Die Sixtin. Madonna. — Overbeck, Pompeji, 2 Bde. — Geschichte der griechischen Plastik, 2 Bde. —-
Springer, Raphaels Disputa.

y. Gülich, Geschichtliche Darstellung des Handels etc., der bedeutendsten handeltreibenden
Staaten unserer Zeit, 2 Bde. — Hahndorf, Zur Geschichte der deutschen Zünfte. — Hoffmann,
Geschichte des Handels, der Erdkunde und Schiffahrt, 2 Aufl. — List, Der internationale Handel,
die Handelspolitik und der deutsche Zollverein, 2. Aufl. — Meitzen, Der Boden und die landwirt¬
schaftlichen Verhältnisse des preufs. Staates, 4 Bde. mit Atlas. — Michaelis, Volkswirtschaft! Schriften,
2 Bde. — Minoprio, Einleitung in der Volkswirtschaftslehre. — Thiers, Über das Eigentum. Deutsch
von Obermayer. — Verhandlungen der General Versammlung des Vereins für Socialpolitik 1884. —
A. Wagner, Allgem. Volkswirtschaftslehre, 1. Teil. — Finanzwissensch., 1. Teil, 2. Aufl. — Wirth,
Geschichte der Handelskrisen, 2. Aufl.

Euler, Briefe an eine deutsche Prinzessin, 2. Aufl., 3 Bde. — Fischer, Geschichte der
neueren Philosophie, Bd. 1, 3 — 5. — v. Hartmann, Philosophie des TJnbewufsten, 3. Aufl. —
Jacobi, Von den göttlichen Dingen. — Mündt, Ästhetik. — Roth, Geschichte der griechischen
Philosophie, 2. Aufl., 2 Bde. — Schelling, Philosoph Schriften, 1 Bd. — Bruno — Schleiermacher,
Über die Religion, von Schwarz. — v. Schubert, Geschichte der Seele, 2. Aufl. mit Tafeln. — Sterne,
Werden und Vergehen. — Unverfälschter Liedersegen, 7. Aufl.

August, Logarithmen u. trigonometrische Tafeln, 2. Aufl. — Briot etBouquet, Leijons de geom. analyt.,
5. Aufl. — Bruhns, logarithm.-trigon. Handbuch. — Charles, Gesch. der Geometrie, von Sohnke. — Clausius,
Die Potentialfunktion und das Potential, 3. Aufl. — Clebsch, Zum Gedächtnis an J. Plücker. — Compagnon,
Elements de Geometrie. — Crelle, Anwendung der Rechnung mit veränderlichen Gröfsen auf Geometrie und
Mechanik. — Eigenschaften des gradlinigen Dreiecks. — Parallelen-Theorien. — Encyklopäd. Darstellung der
Theorie der Zahlen, 1 Bd. — Lejeune-Dirichlet, Vorlesungen und Zahlentheorie, vonDedekind. — Dronke, Ein¬
leitung in die höhere Algebra, 1. Teil. — Duhamel, Cours d'analyse, Bd. 1 u 2, 2. Aufl — Einleitung
in die Geometrie 1797. — Euler, Vollständige Anleitung zur niederen und höheren Algebra, v. Gritson,
1. u. 2. Bd. — Elömens d'algebres, von Graniers, 1. u. 2. Bd. — Einleitung in die Analysis des
Unendlichen, 1.—3. Bd.. von Michelsen. — Anleitung zur Differentialrechnung, von Michelsen, 1. u. 2. Bd. —
Vollständ. Anleitung zur Integralrechnung, von Salomon, 4 Bde. — Feller und Odermann, Das Ganze
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der kaufmännischen Arithmetik, 14. Aufl. — Finck, G6om6trie ölömentaire. — Fischer, Lehrbuch der

Elementar-Mathematik, 5 Bde. — Anmerkungen dazu. — Gandtner und Junghaus, Sammlung von Lehr¬

sätzen und Aufgaben aus der Planimetrie, 2 Bde., 2. Aufl. — Gaufs, Fünfstellige logarithm. und trigo-

nometr. Tafeln, 23. Aufl. — Gerling, Grundrifs der Trigonom. — Grebe, Zusammenstellung von Stücken

rationaler ebener Dreiecke. — Grunert, Lehrbuch der Trigonom., 2. Aufl. — Elemente der analyt Geo¬

metrie, 2 Bde. — Sphäroidische Trigonom. — Heilermann, Sammlung geometrischer Aufgaben, 2 Bde. —

Hertzer, Die geometr. Grundprinzipien der Perspektive. — Hesse, Die Determinanten. —■ Klügel, Mathe¬

matisches Wörterbuch, A bis Z, 5 Bde. — Lacroix, Traitö ölömentaire de calcul diflferential et de calcul

integral, 6. Aufl., 2 Bde. — Traitö de trigonomötrie rectiligne et sphörique, 9. Aufl. — Anfangsgründe

der Algebra, v. Hahn, 2. Teil. — Essai sur l'enseignement en genöral et sur celui de mathömatique

parti, 4. Aufl. — Elemens d'algebre, 16. Aufl. — Complöment, 5. Aufl. — Lambert, Beiträge zum

Gebrauche der Mathematik, 4 Bde. — Leföbure de Fourcy, Le$ons d'alg6bre, 3. Aufl. — Analytische

Geometrie, von Grunert. —■ Legendre, Die Elemente der Geometrie, von Crelle, 2. Aufl. — Magnus,

Sammlung von Aufgaben und Lehrsätzen aus der analyt. Geom. des Raumes. — Mehler, Hauptsätze der

Elementar-Matliem , 4. Aufl. —- Meyer, Lehrbuch der Geom., 3 Bde. — Plücker, Neue Geom. des Baumes,

1. Abtlg. — Pohlke, Darstellende Geometrie, 1. Abtlg., mit Atlas. — Pouissant, Sammlung von Auf¬

gaben der Geometrie, von Hahn. — Reidt, Sammlung von Aufgaben der Trigonom. und Stereom. —

Resultate, 2 Bde. — Reimer, Historia problematis de cubi duplicatione. — Rühlmann, logarithm.-trigo-

metr. Tafeln, 4. Aufl. — Salomon, Lehrbuch der Arithmetik und Algebra, 4. Aufl. —- Schellbach, Die

Kegelschnitte. — Mathematische Lehrstunden. — Mechanische und mathem. Probleme — Schellen, Auf¬

gaben für das Rechnen, 1. Teil, 11. Aufl. — Schering, Gaufs' hundertjähriger Geburtstag. — Schotten,

Über einige Gattungen der Hypocykloiden. — Schmuse, Theorie der höheren Gleichungen. — Schrön,

Logarithmentafeln, 5. Aufl. — Schweins, Gröfsenlehre. — System der Geometrie. — Sohnke, Analyt.

Geometrie. — Aufgaben aus der Differential- und Integralrechnung. — v. Staudt, Jede algebraische etc.

Funktion kann in Faktoren vom ersten Grade aufgelöst werden. — Stegmann, Variationsrechnung. —

Steiner, Über das gröfste Produkt der Teile. Über algebraische Curven und Flächen. — Über Flächen

dritten Grades. — Stern, Algebraische Analysis. — Unger, Arithmetische Aufgaben. — v. Vega, Vor¬

lesungen über die Mathematik, 4 Bde. versch. Aufl. — Logarithm. - trigonom. Handbuch, 5. Aufl. —

Mathematische Tafeln. — Wenck, Graphische Arithmetik. — Wiecke, Lehrbuch der Mathematik, 2 Bde. —

Wiegand, Planimetrie, 2 Bde. — v. Wolf, Anfangsgründe der reinen Mathematik.

Anding u. Radefeld, Thüringen, 5. Aufl. — Ausland 1867, I. Quart. 1868, III u. IV, 1872—1880,

19 Bde. — Baenitz u. Kopka, Lehrb. der Geographie, 1. Teil. — Barth, Rhöngebirge. — v. Baumbach, Briefe

aus denVereinigten Staaten, — Neue Briefe. — Berghaus, Physikal. Atlas, 1850—52. — Bucher, Bilder aus

der Fremde. — Cannabich, Kleine Schulgeographie, 2. Aufl. — Deckert, Handels- und Verkehrsgeogr. —•

Engel, Land und Leute des p'reufs. Staates. — Gerling, Beiträge zur Geographie Kurhessens, 2 Hefte. —

Girard, Norddeutsche Ebene. - Klein, Erdkunde, 2. Aufl. — v. Klöden, Geographie, 4 Bde. — Klun,

Geographie, 3. Aufl. — Kutzner, Geograph. Bilder, 2 Bde., 2. Aufl. - Leibrock, Wanderbuch für Harz¬

reisende. — Mädler, Leitfaden der Geographie. — Matzat, Zeichnende Erdkunde. — Maurer, Geograph.

Bilder, 2 Bde., 9. Aufl. — Napp, Argentinische Republik. —- Paulitschke, Geograph Verkehrslehre —

Peschel, Völkerkunde. — Petermann, Mitteilungen 1855—-87, 34 Bde. — Ergänzungshefte, 11 Hefte. —

Ritter, Geschichte der Erdkunde. — Europa. — Roscher und Jannasch, Kolonien, 3. Aufl. •- v. Seydlitz,

Grundzüge der Geographie, 20. Aufl. - Kleine Schulgeographie, 20. Aufl. — Schulgeographie, 14. Aufl. —

Siebert, Die geogr. Entdeckungen in unserem Jahrhundert. — Speyer, Bilder italienischen Landes und

Lebens, 2 Bde. — Königl. statistisches Bureau, Jahrbuch 1869. — Stein, Kleine Geographie, 9. Aufl. —

Thorbecke, Reisehandb. für den Teutoburger Wald, 3. Aufl. — Umlauft, Die Alpen. — Vocke, Führer

durch Thüringen, 2. Aufl. — Wagner, Reisen im trop. Amerika. — Wimmel, Kalifornien.

Auerbach, 100 Jahre Luftschiffahrt. — Baumgartner, Naturlehre, 7. Aufl. — Supplementband. — Beer,

Einleitung in die höhere Optik. — Bill, Botanik. — Bischoff, Botanische Terminologie, 2 Bde., 2. Aufl. — Bode,

Anleitung zur Kenntnis des gestirnten Himmels. — Brehm, Illustr. Tierleben, 3 Bde. — Bronn, Lethaea

geognostica, 3 Bde. mit Atlas. — Burmeister, Geschichte der Schöpfung, 2. Aufl. — Carl, Sonne. —
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Catalan, Manuel des candidats ä l'öcole polytechn , 2 Bde. — Claus, Zoologie. — Colson, Electricite. —
Darwin, Variieren der Tiere und Pflanzen, 2 Bde. — Deiclce, Aufgaben aus der Chemie. — Eisenlohr,
Physik, 2 Aufl. — Emsmann, Mathem.-physik. Probleme. — Engel und Schellbach, Darstellende Optik,
mit Atlas. — Euler, Mechanica, 2 Bde. — Oj.uscula. — Felisch, Was in der Luft vorgeht. — Fischer,
Mechan. Naturlehre, 4. Aufl., 2 Bde. — Fittig, Organ. Chemie, 10. Aufl. — Anorgan. Chemie, 2. Aufl. —
Fliedner, Physik. — Aufgaben aus der Physik, 5. Aufl. -— Gaea, Bd. X u XI. — Gehler, Physikalisches
Wörterbuch, 20 Bde. — Gerland, Internationale Ausstellung wissenschaftl. Apparate in London 1876. —
v. Gorup-Besanez, Chemie. —• Helmholtz, Von den Tonempfindungen, 2. Aufl. — Vorträge, 2 Hefte. •—
Holtz, Über die Zunahme der Blitzgefahr. — Jaeger, Anleitungen zu mikroskopischen Beobachtungen. —
Jahn, Unterhaltungen, 2 Bde. —- Johnston, Koncliyliologie, von Bronn. — Kämtz, Meteorologie, 3 Bde. -—
Kastner, Physik und Chemie, 2. Anfl. — Kayser, Statik. — Mechanik. — Külp, Experimentalphysik,
4 Bde. -— Kummer, Mooskuude. •— Landgrebe, Vulkane, 2 Bde. — Über das Licht. — Leonhard,
Mineralogie, 2. Aufl. — Lorscheid, Anorgan. Chemie, 2. Aufl. — Lyell, Geologie, von Cotta, 2 Bde. —
Mädler, Pop. Astronomie, 2 Bde. — Melde, Akustik. — Möbius, Barycentr. Calcul. — J. Müller, Kosm.
Physik, 2. Aufl. — Physik und Meteorologie, 6. Aufl , 2 Bde. — Atlas der Physik. — Muncke, Natur¬
lehre, 2 Bde. — Naumann, Mineralogie, 9. Aufl. — Krystallographie, 2 Bde. — Lithurgik. — Geognosie,
3 Bde. mit Atlas, 2 Aufl. —■ Naumann, Physik, 2 Bde , 2. resp. 3. Aufl. — Ohm, Galvau. Kette. —
Mechanik, 3 Bde. — Pfaff, Elektromagnetismus. — Poisson, Mechanik, v. Sterne, 2 Bde. — Badicke,
Optik, 2 Bde. — Rammeisberg, Chemie, 4. Aufl. -— Bau, Sinnesorgane. ■— Beitlinger, J. Kepler. —
Reynolds und Emmerson, Experimental-Chemie, v. Siebert, 3 Bde. — Roscoe und Schorlemmer, Chemie,
7. Aufl. — I'uedorff, Mineralogie. 2. Aufl. — Chemie. — Sachs, Botanik, 3. Aufl. — Schacht, Mikroskop,
3. Aufl. •— Schellen, Spektralanalyse. — Elektromagn. Telegraph., 1. und 5. Aufl. — Atlantische Kabel. —
Schmidt, Anatomie. — Scott, Meteorologie, von v. Freeden. — Senft, Felsarten. — Seubert, Botanik. —
Strecker, Organ. Chemie, 3. Aufl. — Thompson und Tait, Tlieoret Physik, 2 Bde. •— Virchow, Lehre
von den Trichinen, 3. Aufl.. — Vogt, Geologie. — Wagner, Chem. Technologie, 9. Aufl. — Weinhold,
Experimentalphysik. — Wenderoth, Botanik. — Wiecke, Mechanik. — Willkomm, Atlas der Botanik. —
Wtillner, Experimentalphysik, 4 Bde., 3. Aufl. — Young, Die Sonne

Alexi, Zur Reform der höheren Schulen. — Asher, Ueber den Unterr. in den neuern Sprachen.
-— Bescherer, Methode des naturwiss. Unterr. — Boehm, Methode des deutschen Unterr. — Brauns und
Theobald, statist. Jahrb. der deutschen Gymnasien, 2 Bde., 1836, 37—39. — Centralblatt für die
gesamte Unter'richtsverwaltung in Preufsen, 9 Bde., 1879—87. — Döderlein, Öffentl. Reden. — Eber¬
hardt, Über Geschichtsunterricht. — Gesetzgebung auf dem Gebiet des Unterrichtswesens in Preufsen,
1817—68. — Gesetze, betr. das höhere Schulwesen in Elsafs-Lothringen. — Heims, Wie erlernt man
fremde Sprachen. — Herbold, Methode des Zeichenuuterrichts der Brüder Dupis. — Fürstenberg, Anlei¬
tung zum Unterricht im Zeichnen nach Dupis. — Herbst, Kaisersgeburtstagsreden, 3. Aufl. — Hiecke,
Reden und Aufsätze. — Höinghaus, Gesetz, betr. die Pensionierung. — Jaeger, Bemerkungen über den
geschichtl. Unterr., 2. Aufl. — Junge, Geschichtsunterr. auf Gymnasien und Realgymnasien. — Kern,
Deutsche Dramen als Schullektüre. — Zur Methodik des deutschen Unterrichts. — Klotzsch, Methode
des fremdsprachI. Unterr. — Köcher, 12 Thesen über den Gesch.-Unterr. — Krieger, Geschichtsunterr.—
Kühn, Zur Methode des franz. Unterr. — Laas, Der deutsche Unterr. — Marcinowski, Die gesetzl. Be¬
stimmungen betr. die Pensionierung. — Menge, Gymnasium und Kunst. — Meyer, Moderne Berechtigungs¬
jagd. — Münch, Zur Förderung des franz. Unterr; — Mushacke, Gesetze über Besoldung u. a. —
Mushacke, Schulkalender, 2. Teil, 5 Bde., 1870—71, 73—75. — Oberlaender, Der geogr. Unterr. —
Programme, 48 Bde. — Protokolle der Oktober 1873 im Ministerium abgehaltenen Conferenz. — Rusch,
Methode des Unterr. in der Gesch. — Schmid, Encyclopädie des gesamten Erziehungs- und Unterrichts¬
wesens, 2. Aufl., 11 Bde. — Schrammen, Erörterungen über den Gesch.-Unterr. — Schulgesetze, preufs.,
Zusammenstellung von 1862— 64. — Troschel, Monatsblätter zur Förderung des Zeichenunterr., 4 Bde.,
1865—68. — Videant consules, zur Orientierung über Fragen des höheren Bildungswesens. — Vilmar,
Schulreden. — Weck, Allerdeutschentag. — Wiese, Das höhere Schulwesen in Preufsen, 3 Bde. — Ver¬
ordnungen und Gesetze, 2 Bde. — 2. Aufl., 1 Bd. — Dieter, Merkbüchlein für Turner, 7. Aufl. —
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Hilgers, Bauunterhaltung in Haus und Hof, 3. Aufl. — Jakob, Deutschlands spielende Jugend, 3. Aufl.
— Kohlrausch und Marten, Turnspiele, 2. Aufl. — Leitfaden für den Turnunterricht in den preufs.
Volksschulen, 2. Aufl. — Stuhlmann, Zirkelzeichnen, 3 Bde. —■ Unger, Perspective. — Dreger, Berufs¬
wahl im Staatsdienst. — Reuleaux, 3 Wandtafeln zur Verwandlung der preufs. und metr. Längenmafse.
— Wehrordnung, Deutsche, vom 28. September 1875, 3. Aufl. —

C. Gr e s c B. e n k t wurden:

Von dem Königl. Ministerium des Unterrichts: Deutsche Litteraturzeitung 1888. — Stölzel,
brandenburg.-preufs. Rechtsverwaltung, 2 Bde ■— Zahn, Melodien der Kirchenlieder 1 — 5.

Von dem Königl. Provinzial-Schulkollegium: Horatius, Episteln , deutsch von Nordenflycht. —
Satiren, deutsch von Nordenflycht. — Av6-Lallemant, Joachim Jungius. — Wildenbruch, Unser Kaiser
Wilhelm. — Av6-Lallemant, Wanderungen durch die Pflanzenwelt der Tropen. — Festschrift des Vereins
für Naturkunde zu Cassel 1886. — Universitätsprogramm: Marburg 1888. 27. Januar 1889. Chronik
1887 — 88. Verzeichnis der Vöries. Sommer 1889. Erinnerung an Roser. — Berlin 1888.. 27. Januar
1889. — Breslau, Verzeichnis der Vöries. Sommer 1889.

Von der Stadt Cassel: Bericht über die wichtigsten Zweige der Verwaltung, 1882—86.
Von Sr. Exeellenz dem Herrn Oberpräsidenten von Eulen bürg: Bastiat, Volkswirtschaftliche

Harmonie. — Drei kleinere Schriften. — Blanqui, Geschichte der politischen Ökonomie in Europa. —
Burckhardt, Grundzüge der Volks- und Staatswirtschaft. — Chevalier, Zwölf ökonomische. Vorträge. —
Chelius, Mafs- und Gewichtsbuch, 3. Aufl. -— Cunin-Cridaine, Poids et mesures. — Deutsche Jahrbücher
für Politik und Litteratur, Bd. 1—13. — Deutsche Vierfeijahrschrift, 44 Bde. — Eytelwein, Mafs und
Gewicht. — Falke, Geschichte des deutschen Handels, 2 Bde. •— Faucher, Vierteljahrschrift für Volks¬
wirtschaft und Kulturgeschichte, 22 Bde. — Handels-Archiv 1847 — 67, 40 Bde. Mit Handelskammer¬
berichten 1860—62, 1864—66, 6 Bde. —• Hansemann, Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Zollvereins.
— Hübner, Die Zolltarife aller Länder. -— Knies, Die politische Ökonomie. •— Die Eisenbahnen. —
Mac-Culloch, Grundsätze der politischen Ökonomie. — Geld und Banken. — Marx, Das Kapital. —
Mohl, Encyklopädie der Staatswissenschaften. — Nebenius, Der deutsche Zollverein. —• v. Nordenflycht,
Einleitung in das Studium der Nationalökonomie. — Protokolle der Kommission zur Einführung gleichen
Mafses und Gewichtes. -— Proudhon, Ausgewählte Schriften, 2 Bde. — Quetelet, Zur Naturgeschichte
der Gesellschaft. — Riehl, Die Naturgeschichte des Volkes, 3 Bde. — Ritter, geogr.-statistisches Lexikon,
2 Bde. — Röhrich, Die Eisenbahnen. — Roscher, Die Grundlagen der Nationalökonomie. — Scherer,
Geschichte des Welthandels, 2 Bde. — v. Scherzer, Reise der Österreich. Fregatte „Novara", 2 Bde.
— Seherr, Deutsche Kultur- und Sittengeschichte, 2. Aufl. — Schultze-Delitzsch, Die arbeitenden Klassen
und das Assoriationswesen. -— Stein, System der Staatswirtschaft, 2 Bde. — Umpfenbach, Lehrbuch der
Finanzwissenschaft. •— Wirth, Grur.dzüge der Nationalökonomie, 2 Bde. — Zachariae, Vierzig Bücher
vom Staate, 6 Bde. —

Von Herrn Geh. Oberregierungsrat Mittler: Tritheim, Steganographia, 1606.
Von Herrn Geh. Regierungsrat Dr. B ezz e n b erger : Herder, Sämtliche Werke, 45 Bde.
Von Herrn Geh. Regierungsrat Dr. Lahmeyer: Kelirein, Deutsches Lesebuch, 2 Bde. —

Schmidt, Deutsches Lesebuch. ■— Abicht, Alte Geschichte. — Boeder, Planimetrie. — Wossidlo, Botanik.
Von Herrn Landrichter Vö Ickers: Preufsische Jahrbücher 1886, Juli—Dezember 1887. --

Deutsche Rundschau 1886, 7—12 ; 1887, 1—5, 7 —12.
Von Herrn Gymnasialdirektor Dr. V o g t: Vogt, Leben und pädag. Bestrebungen des Ratichius,

4 Abteilungen.
Von Herrn Lehrer Schiit zberger: Sclilitzberger, Standpunkt und Fortschritt der Wissen¬

schaft in der Mykologie. -— Beitrag zur Kenntnis der Pilzflora in der Umgegend von Cassel.
Von Herrn Verlagsbuchhändler Breuer, Prag: Breuer, Konstruktive Geometrie.
Von Herrn Verlagsbuchhändler Frey tag, Leipzig: Löhlein und Holdermann , Lehrbuch der

allgemeinen Weltgeschichte.
Von Herrn Verlagsbuchhändler Freyschmidt: Verzeichnis der neu erschienen Bücher 1888.
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Von Herrn Verlagsbuchhändler Hühn: Valerii Flacci Argonauticon.

Von Herren Verlagsbuchhändler Vandenhoeck & Ruppreclit, Göttingen: Lattmann, Lat.

Übungsbuch für Sexta bis Tertia. — Cornelius Nepos. — Grundzüge der deutschen Gramm. — Latt-

mann-Miiller, Lat. Gramm. — Lat. Formenlehre. — Lernheft zur Syntax.
Von Gymnasialdirektor Dr. Heussner: Boehm, Deutsche Aufsätze 1. — Cohausen, Führer

durch das Altertunismuseum zu Wiesbaden. — Kohl, Griechisches Übungsbuch, 2 Bde. — Die Heidel¬
berger Erklärung.

Von Herrn Oberlehrer Dr. Krämer: Iwan Müller, Handbuch der klassischen Altertumswissen¬

schaft, IV., 1 u. 2.
Von Herrn Oberlehrer Manns: Phaedri fabulae.

Von Herrn Gymnasiallehrer Sunlcel: Monatsschrift für das Turnwesen 1885, 1 — 6.

Von Frl. Duysing: Mozin-Peschier, dictionnaire, 4 Bde. — Ciceronis opera, Zweibrücken,
1780, 12 Bde.

Von Herrn Gymnasialdirektor Dr. Fürstenau: Eine grofse Anzahl alter hessischer Schul¬
programme.

II. Schüler-Bibliothek.
A. Von der Bibliothek der König 1. Handels- und Gewerbeschule

wurden übernommen:

Prima Arndt, Gedichte. — Arndt, Wanderungen und Wandelungen. — Auerbach, Auf der

Höhe, 2 Bde. — Baumeister, Culturbilder aus Griechenlands Religion und Kunst. — Beitzke, Geschichte

der deutschen Freiheitskriege, 3 Bde. — Biedermann, Deutschlands trübste Zeit. — Brinkmann,

Studien und Bilder aus süddeutschem Land und Volk. — Dahlmann, Geschichte der onglischen Revo¬

lution. — Dahlmann, Gehchichte der französischen Revolution. — Droysen, Das Leben Yorks von
Wartenburg, 2 Bde. — Falke, Die ritterliche Gesellschaft im Zeitalter des Frauenkultus — Falke, Die

Hansa. — Freytag, Die Fabier. — Freytag, Die Journalisten. — Freytag, Soll und Haben, 2 Bde. —

Freytag, Die verlorene Handschrift, 2 Bde — Freytag, Bilder aus der deutschen Vergangenheit, 5 Bde. —

Freytag, Die Ahnen, 6 Bde. — Geliert, Fabeln und Erzählungen. — A. v. Göben, Reise- und Lager¬

briefe aus Spanien, 2 Bde. — Göthe, Dramatische Meisterwerke, 3 Exemplare. — Göthe, Iphigenie auf

Tauris. •—- Klaus Groth, Quiekborn. — Grube, Natur- und Kulturleben. — Gutzkow, Der Königs¬

leutnant. — Gutzkow, Uriel Acosta. — Hebbel, Die Nibelungen. — Homer, übersetzt von Vofs. —

Hübner, Ein Spaziergang um die Welt, 3 Bde — Immermann, Der Oberhof. — Keferstein, Charakter¬

bilder aus L. v Ranke's historischen Werken. — Klüpfel, Kaiser Maximilian I. — Kramer, Karl Ritter,

2 Bde. — Kutzen, Aus der Zeit des siebenjährigen Krieges. — Kutzen, Gedenktage deutscher Ge¬

schichte. — Laube, Dramatische Werke. — Leander, Träumereien an französischen Kaminen. — Lessing,

Dramatische Meisterwerke, 3 Exemplare. — Luther. Tischreden. — Matthisson, Gedichte. — Pierson,

Der grofse Kurfürst. — G. zu Putlitz, Das Testament des grofsen Kurfürsten. — 0. v. Redwitz, Das
Lied vom neuen deutsehen Reich. — Reuter, Läuschen und Rimels. — Reuter, Ut mine Stromtid, 3 Bde. —

Riehl, Culturgeschichtliche Novellen. — Riehl, Geschichten aus alter Zeit. — Riehl, Culturstiidien aus drei

Jahrhunderten. — Riehl, Land und Leute. — Riehl, Wanderbuch. — Rückert, Gedichte — Scheffel, Der

Trompeter von Säkkingen. — Scheffel, Ekkehard. — M v. Schenkendorff, Gedichte. — Scherer, Reisen

in die Levante — Schiller, Die Braut von Messina. — Schirrmacher, Kaiser Friedrich II und die letzten

Hohenstaufen, 2 Bde. — Schottmüller, Luther. — Seume, ein Spaziergang nach Syrakus. — Shakespeare,

Dramatische AVerke, 5 Bde. — Shakespeare, Julius Cäsar, 3 Exempl. — Söltl, Das deutsche Volk und

Reich, 3 Bde. — Sommer, Die Völkerschlacht bei Leipzig. — Spielhagen, Hammer und Ambos, 2 Bde. —

Stifter, Studien, 3 Bde. — Sugenheim, Deutschland im spanischen Erbfolge- und im nordischen Kriege —
Tyndall, In den Alpen. — Uhland, Gedichte und Dramen. — Vilmar, Lebensbilder deutscher Dichter. —

Voigt, Nürnberg im 16. Jahrhundert. —Waitz, Deutsche Kaiser bis auf Maximilian I. — Vofs, Luise. —

Wachsmuth, Niedersächsische Geschichten, 2 Exempl. — Weber, Germanien in den ersten Jahrhunderten
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seines geschichtlichen Lebens. — Lewes, Göthes Leben und Schriften, 2 Bde. — Ebers, Die Frau Bürger¬
meisterin — Leixner, Illustrierte Geschichte der fremden Litteraturen, 2 Bde -—■Appun, Unter den Tropen,

2 Bde. — Baker, Der Albert-Nyanza. — Bastian, Die deutsche Expedition an der Loango-Küste. —

Bastian, Geographische und ethnologische Bilder — Bickmore, Reisen im ostindischen Archipel. —
Dixon, Neu-Amerika. — Dixon, Das heilige Land. — Heine, Die Expedition in die Seen von China,

Japan und Ochotsk — Heuglin, Reise nach Abessinien. — Körner, Siid-Afrika — Morelet, Reisen in

Central-Amerika. — Musters, Unter den Patagoniern. — Van der Velde, Reise durch Syrien und

Palästina. — Schweiger-Lerchenfeld, Das eiserne Jahrhundert. — Becker. Die Sonne und die Planeten —

Elsas, Der Schall. — Gerland, Licht und Wärme. — Lehmann, Die Erde und der Mond. — Peters,
Die Fixsterne. — Wafsmuth, Die Elektrizität und ihre Anwendungen. — Burk, Martin Luther. — Eck¬

stein, Die Claudier, 3 Bde. — Gutzkow, Zopf und Schwert. — Laube, Graf Essex. — Riehl, Am Feier¬

abend. — Auerbach, Schwarzwälder Dorfgeschichten, 4 Bde. — Musäus, Volksmärchen der Deutschen —

Wolf, Die deutsche Götterlehre. — Scherr, Schiller und seine Zeit. — Grimm, Kinder- und Hausmärchen.

Grofse Ausgabe. — Fichte, Reden an die deutsche Nation. — Förster, Ansichten vom Niederrhein. —

Freiligrath, Gedichte.

Secunda. Andersen, Bilderbuch ohne Bilder. — Auerbach, Wieder unser. — Ebers, Eine ägyp¬

tische Königstochter, 3 Bde. — Ebers, Homo sum. — Ebers, Uarda, 3 Bde. — Ebers, Die Schwestern. —

Ebers, Der Kaiser, 2 Bände. — Chamisso, Werke. — Fouque, Undine. — Fouquö, Der Zauberring. —

Göthe, Hermann und Dorothea, 3 Exempl. — Hauff, Lichtenstein. — Herder, Der Cid. — Klopstock,

Oden. — Hölty, Gedichte. — Palleske, Schillers Leben und Werke, 2 Bde. — Scherenberg, Waterloo —

Schiller, Jungfrau von Orleans, 3 Exempl. — Schiller, Maria Stuart, 3 Exempl. — Schiller, Wallenstein,

3 Exempl. — Schiller, Teil, 2 Exempl. — Walter Scott, Werke, 49 Bde. — Simrock, Das Nibelungen¬

lied. — Simrock, Gudrun — Jäger, Geschichte der Griechen. — Jäger, Geschichte der Römer. —

Fechner, Der deutsch-französische Krieg 1870/71, 2 Exempl — Göll, Kulturbilder aus Hellas und Rom,

3 Bde.- — Grube, Biographische Miniaturbilder, 2 Bde. — Hertzberg, Die asiatischen Feldzüge Alexanders

des Grofsen, 2 Bde — Kugler, Geschichte Friedrichs des Grofsen — Lenz, Martin Luther. — Mayer,

Kaiser Heinrich IV. — Plutarchs ausgewählte Biographien. Ins Deutsche übersetzt, 6 Bde. — Stoll,

Bilder aus dem altgriechischen Leben — Teilkampf, Die Franzosen in Deutschland. — Jäger, Dar¬

stellungen aus der römischen Geschichte, 7 Bde. — Stoll, Geschichte der Griechen, 2 Bde. — Stoll,
Geschichte der Römer, 2 Bde. — Brennecke, Die Länder an der unteren Donau und Konstantinopel. —

Grube, Alpenwanderungen. — Browne, Reisen und Abenteuer im Apachenlande — Kane, Zwei Nord¬

polarreisen. — Klencke, A. v. Humboldt's Leben und Wirken. — Kohl, Deutsche Volksbilder und Natur¬
ansichten aus dem Harz — Kossak, Hildebrandt's Reise um die Erde, 2 Bde — Maximilian I, Mein

erster Ausflug. Wanderungen in Griechenland. — Ruthner, Berg- und Gletscherreisen in den öster¬

reichischen Hochalpen, 2 Bde. — Noe, Deutsches Alpeubuch, 2 Bde. — Faraday, Naturgeschichte einer

Kerze, t— Masius, Luftreisen. — Masius, Naturstudien — Weber, Vom rollenden Flügelrade. — Linde¬

mann und Finseh, Die zweite deutsche Nordpolfahrt.

Tertia. Petiscus, Der Olymp oder Mythologie der Griechen und Römer. — Simrock, Rhein¬

sagen. — Hertzberg, Der Feldzug der 10 000 Griechen. — Berndt, Hamburg-Bremen, die Missionsstätte
des skandinavischen Nordens. — Berndt, Das Leben Karls des Grofsen. — Berndt, Heinrich I und Otto

der Grofse. — Cohn, Kaiser Heinrich II. — Grube, Charakterbilder aus der Geschichte und Sage.

Teil II. — Heinemann, Lothar der Sachse und Konrad III. — Mücke, Kaiser Konrad II. und Heinrich III. —

Mücke, Kaiser Heinrich IV. und Heinrich V. — Mürdter, Deutsche Kaiserbilder, 2 Bde. — Stacke, Bertrand

du Guesclin. — Kohlrausch, Bildnisse der deutschen Könige und Kaiser bis Maximilian I. — Osterwald,

Erzählungen aus der alten deutschen Welt, 8 Bde. — Wägner, Unsere Vorzeit. — Bintz, Ausgewählte

Gedichte geschichtlichen Inhalts. — Grube, Deutsche Geschichten in deutschen Gedichten. — Grube,

Charakterbilder aus der Geschichte und Sage, Teil III. — Hahn, Geschichte des preufsischen Vaterlandes. —

Hiltl, Der deutsch-französische Krieg von 1870 und 1871. — Mürdter, Deutsche Kaiserbilder, Teil III. —

Osterwald, Deutschlands Auferstehung. — Winterfeld, Geschichte des deutsch-französischen Krieges von

1870 und 1871. — Adami, Königin Luise. — Hahn, Friedrich der Grofse. — Müller. Cook, der Welt-
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umsegler. — TTle, Alexander von Humboldt. — Andree, Abessinien, das Alpenland unter den Tropen. —
Grube, Geographische Charakterbilder, 3 Bde. — Mundy, Wanderungen in Australien. — Sach, Die
deutsche Heimat — Feierabend, Die Schweizerische Alpenwelt. — Schott, Das Jahrhundert der Ent¬
deckungen. — Masius, Die Schiffbrüchigen. — Gerstäcker, Reisen um die Welt, 3 Bde. — Anders, Der
junge Generalstab im Harz. — Klotz und Glaser, Leben und Eigentümlichkeiten in der mittleren und
niederen Tierwelt, 2 Bde. — Reichenbach, Die Pflanzen im Dienste der Menschheit. — Schwaab, Aus
der Natur, 2 Exempl. — Körner, Leier und Schwert. — Simrock, Lieder vom deutschen Vaterland aus
alter und neuer Zeit. — Caspari, Der Schulmeister und sein Sohn. — Caspari, Zu Strafsburg auf der
Schanz'. — Caspari, Alte Geschichten aus dem Spessart. — Otto, Der Kaufmann zu allen Zeiten. —
Tschudi, Das Tierleben der Alpenwelt.

Quarta. Lange, Geschichten aus dem Herodot. — Günther, Die Geschichte der Perserkriege
nach Herodot. — Hertzberg, Die Geschichte der messenischen Kriege. •— Grube, Charakterbilder aus der
Geschichte und Sage, 3 Exempl. —• Falckenheiner, Hessische Jugendlust.

Quinta. Wagner. Illustriertes Spielbuch für Knaben. — Schmidt, Reineke Fuchs.
Sexta Becker, Erzählungen aus der alten Welt, 3 Bde.

B. Angeschafft wurden:

Prima. Detto, Horaz und seine Zeit, 2 Exempl. — IL Meyer, Preufsische Festspiele für
Schulen. — Weber, Minnesinger. — Fischer, Lessing als Reformator der deutschen Litteratur. —Linnig,
Vorschule der Poetik • und Literaturgeschichte. — Heufsner, Unsere Muttersprache und ihre Pflege,
2 Exempl. — 0. Jäger, Weltgeschichte II. — Stein, Das Buch vom Dr. Luther. — Rietschel, Jugend¬
erinnerungen, 2 Exempl. — Smiles, Selbst ist der Mann, 2 Exempl. — Hottinger, Der deutsch-franzö¬
sische Krieg 1870/71. — F. Schmidt, Kaiser Wilhelm und seine Zeit. —■ Roth v. Stamford, Geschichte
von Hessen. — W Müller, Kaiser Friedrich. — Hübner, Ein Spaziergang um die Welt, illustriert. —
Lockyer, Astronomie. — Geikie, Kurzes Lehrbuch der physikalischen Geographie. — A. von Humboldt,
Ansichten der Natur.

Secunda. O.Jäger, Geschichte der Griechen, 2 Exempl. — 0. Jäger, Geschichte der Römer,
2 Exempl. — Peter, Römische Geschichte in kürzerer Fassung. —Rheinhard, Griechische und römische
Kriegsaltertümer. — Freytag, Aus dem Mittelalter. — Hottinger, Der deutsch-französische Krieg 1870/71. —
W. Müller, Kaiser Friedrich. — Geschichte der Regenten von Hessen-Kassel. — Lindemann und Finsch,
Die zweite deutsche Nordpolfahrt. — Masius, Geographisches Lesebuch. — Walter Scott, Romane, 12 Bde. —
Ebers, Eine ägyptische Königstochter, 3 Bde. — Brand, Heinrich von Brabant. — Brand, In Lehns¬
pflicht. — Brand, Allzeit getreu. — Brand, Gute Zeit im Lande. — Mantegazza, Lebensweisheit für
die Jugend. — Sfein, Otto der Grofse und seine Brüder. — Huxley, Allgemeine Einführung in die Natur¬
wissenschaften. — Roscoe, Chemie.

Tertia. Hottinger, Der deutsch-französische Krieg 1870/71, 2 Exempl. — Otto, Der grofse
König und sein Rekrut. — Köstlin, Martin Luther. — Fr. v. Hellwald, Die weite Welt. — Geikie,
Physikalische Geographie. Schmidt, Tierkunde. — Lohmeyer, Deutsche Jugend. Neue Folge VI. —
Helms, Heinz Treuaug.

Quarta. Würdig, Des alten Dessauers Leben und Thaten. — Hirt, Geographische Bilder¬
tafeln, 2 Teile. — Spyri, Geschichten für Kinder, 10 Bde. — Wackernagel, Deutsches Lesebuch, Teil III,
4 Exempl.

Quinta Hahn, Hans Joachim von Zieten, 2 Exempl. -— Grofse, Aus dem Tierleben der
Heimat. — Schneider, Typen-Atlas. — Ivolb, Wilde Tiere aller Zonen, 2 Exempl. — Hirt, Geographische
Bildertafeln, 2 Teile. — Eiche, Märchen für die Jugend. — Hebel, Schatzkästlein, 2 Exempl. — Sigis¬
mund Rüstig, Der Bremer Steuermann, 5 Exempl. — Schmidt, Wilhelm Teil, 2 Exempl. — Lohmeyer,
Deutsche Jugend. Neue Folge, 5 Bde. — W. 0- v. Horn, Der Leibhusar, 3 Exempl. — W. 0. v. Horn,
Blüchers Schützling, 3 Exempl. — W. 0. v. Horn, Hirtenbüblein, 3 Exempl.

Sexta. Lausch, Heitere Ferientage, 2 Exempl. — Keck und Johansen, Vaterländisches Lese¬
buch, 2 Exempl. — Reinick, Märchen-, Lieder- und Geschichtenbuch.
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C. Geschenkt wurden:

Vom Abiturienten von Gilsa: Würdig, Hurrah, jung Preufsenblut! — Wagner, Entdeckungsreisen

in der Wohnstube. — Gräbner, Robinson Crusoe. — Bernhardt, Die Schmetterlinge. — Scipio, Durch
Wald und Prairie. — Pichler, Der Retter in der Not. — Dielitz, Zonenbilder. — Otto, Der Cäsar des

19. Jahrhunderts. — Winter, Interessante Schilderungen grofser und wichtiger Ereignisse der Neuzeit.

III. Unterstützungshihliothek.
A. Angeschafft wurden:

Holzweifsig, Repetitionsbucb, 2 Exempl. — Ostermann, Lateinisches Übungsbuch und Vokabu¬

larium für V. — Süpfle, Lateinische Stilübungen, I. — Plötz, Schulgrammatik. — Voltaire, Charles XL1.

— Kiepert, Karte von Griechenland. — Diefenbach, Der Regierungsbezirk Cassel. — Daniel, Leit¬

faden, 2 Exempl. — Richter, Schulatlas, 2 Exempl. — Iieis, Aufgabensammlung. — Leunis, Botanik,

3 Exempl. — Leunis, Zoologie, 2 Exempl. — Lennis, Mineralogie. — Sering, Chorbuch, 4 Exempl.

B. Geschenkt wurden:

Von Herrn Verlagsbuchhändler Teubner in Leipzig: Phaedri Fabulae Aesopiae.

Von Herrn Verlagsbuchhändler Kunze Nachfolger in Wiesbaden: Herbst, Historisches

Hülfsbuch, 3 Teile, 2 Exempl. — Eckertz, Hiilfsbuch, 4 Exempl. —• Jäger, Hülfsbuch, 4 Exempl.
Von den Primanern Uthemann und Krause, dem Untertertianer Volmar und dem

Quartaner Prüssing eine Anzahl Schulbücher.

IV. Geographische Lehrmittel.

Dem geographischen Apparat wurden aus der Lehrmittelsammlung der Gewerbeschule überwiesen :

Kiepert, Planigloben ; Reuter, Der nördliche gestirnte Himmel; Berghaus und Stülpnagel, Charte of the

world ; Wet.zel, Wandkarte der mathematischen Geographie ; Dronke und Henkt, Physikalische Karte der

Erde; Kiepert, Physikalische Karte von Asien ; Kiepert, Afrika ; Kiepert, Afrikanische Westküste ; Special¬

karte der Vereinigten Staaten von Nordamerika; Stieler, Vereinigte Staaten von Nordamerika; Stieler,

Südamerika; Stieler, West - Indien; Woldermann, Europa; Kiepert, Politische Wandkarte von Europa;

Petermann, Wandkarte von Deutschland ; Steinhauser, Hysometrische Karte von Mitteleuropa ; Mühl, Oro-

hydrographisclie Strafsen- und Eisenbahnkarte von Deutschland ; Wagner, Deutsches Reich ; Fils und Vogel,

Karte vom Thüringer Wald ; Berghaus, Alpen ; Liebenow, Karte von Rheinland-Westfalen ; Generalstabs¬

karte von Kurhessen: Kassel und Umgegend; Reufse, Strafsen-. Orts- und Flufskarte von Kurhessen ;

Kiepert, Italia antiqua ; Kiepert, Graecia antiqua ; Brecher, Historische Wandkarte von Preufsen ; Stieler,

Groi'ser geographischer Atlas; Klöden, 17 Repeüt.ionskarten zur Geographie ; Kiepert, Grofser geographischer
Atlas ; Kiepert, Kleiner Schulatlas ; Habenicht, Atlas zur Heimatskunde des deutschen Reiches ; Reymann,

Atlas. — Angekauft wurden : Kiepert, Wandkarte von Palästina ; Rössel, Schulwandkarte der biblischen

Länder; Kiepert, Wandkarte von Ostreich - Ungarn ; Kiepert, Wandkarte von Alt - Kleinasien ; Porschke,
Schulwandkarte zur preufsisclien Geschichte.

Der Untersekundaner Wegen er schenkte ein von ihm gefertigtes Modell des römischen Hauses.

V. Naturwissenschaftliche Lehrmittel.
1. Maturgeschichtliche Sammlung.

Anschaffungen: Ein Skelett des Menschen. — Eine Möve. — 2GÖ Schmetterlinge. —

Eine Anzahl Käfer. -— Sechs Abbildungen mit Text von Schlitzberger: Unsere häufiger vorkommenden
efsbareu Pilze.
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Aus der Sammlung der früheren Königlichen höheren Gewerbeschule wurden überwiesen :
IG Säugetiere, 1 Hirschklaue, 118 Vögel, 76 Schalen von Weichtieren, 1 Herbarium.

Geschenke: Von Herrn Maler Matthei: 250 Käfer aus der Umgegend von München und aus den
Alpen. — Von Herrn KantorWerner inWilhelmshöhe : Eine Kreuzotter. — Von Herrn Direktor Thon : Ein Stein¬
marder. — Yon Herrn Mechanikus Richard Hahn : Eine Möve. •— Von Herrn Le Fanu, Collector von Nord-Arcot
(Madras): Eine Schlangenhaut und die Haut von einem Krokodil. — Yon Herrn Oberstabsarzt Heisterhagen : Ein
Siebenschläfer. — Von Herrn Kaufmann Emil Goldschmidt: Eine Reiherente. — Von Herrn Fabrikanten
Diemar : Eine Anzahl Schalen von Weichtieren. — Von Herrn General-Agent Wilhelm Meyer : Ein Braun¬
fisch (Delphin). — Von dem Quartaner Zaubitzer: Eine Anzahl Mineralien. — Von dem Quartaner Bode :
Eine Möve. — Von mehreren Tertianern: Insekten. — Von Herrn Lehrer Mühlhausen: Eine grofse
Anzahl Spanner.

2. Physikalische Sammlung.

Von der ehemaligen Gewerbeschule übernommen: Eine ziemlich vollständige Sammlung der für
den Schulunterricht notwendigen Apparate, insbesondere : mehrere geodätische Instrumente, Fallmaschine,
chemische Wage, Modelle mehrerer einfachen Maschinen, Heberbarometer, hydrostatische und aerostatische
Apparate, Gebläsetisch für Schall versuche, Orgelpfeife mit Glaswand, gedeckte Pfeife mit veischieb barem
Index, Stimmgabeln, Stroboskop, phosphorescierende Röhren, Prismen, Glasspiegel und -Linsen verschie¬
dener Krümmung, Refraktor auf Dreifufs, Stereoskop, künstliches Auge, Nörrembergs Polarisationsapparat,
Apparate zur Doppelbrechung und Beugung, 2 Brennspiegel, Thermometrograph, Differenzialthermometer,
Thermosäule, August's Apparat zur Überkaltung, Elektroskop, Riefs' Influenzapparat, Scheibenelektrisier¬
maschine, Holtz' Influenzmaschine, Leidener Flaschen, galvanische Elemente, Thermoelement, Tangenten¬
bussole, Stöhrer's Maguetoinduktor, Morseapparat, Telephonbrücke von Schöppe, Siemenseinheit, englisches
Inklinatorfum.

Die Lehrerbibliothek verwaltet Gymnasiallehrer Sunkel, die Schülerbibliothek Htilfs-

lehrer Dr. Heil, die Unterstützungsbibliothek Gymnasiallehrer Bochröder, die geographischen

Lehrmittel Gymnasiallehrer Dr. Schmitt, die naturgeschichtliche Sammlung Oberlehrer Dr.

Authll, die physikalische Sammlung und den chemischen Apparat Gymnasiallehrer Franz, das

Inventar des Gesangunterrichts Gesanglehrer Stolzenberg, den Zeichenapparat Zeichenlehrer

Wenzel, den Turnapparat und das Hauptinventar Turnlehrer Stern.

Allen freundlichen Gebern, welche unsere Sammlungen mit Geschenken bedacht haben,

sage ich auch an dieser Stelle im Namen des Gymnasiums herzlichen Dank.
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VI. Mitteilungen an die Schüler und deren Eltern.
Ordnung der öffentlichen Prüfung der Güterklassen

in der Aula des Gymnasiums.

Freitag den 13. April 1889.

3—4 Uhr. Oster-Sexta. Deutsch: Dr. Bätjer. — Latein: v. Seidel.

4-—5 „ Oster-Quinta. Rechnen: Schmitt. — Latein: Thies.

Sonnabend den 13. April J889.

9—10 Uhr. Oster-Quarta. Mathemathik: Sonne. — Latein: Sunkel.

1 0—11 „ Oster-Untertertia. Geschichte: Dr. Heil. — Latein: Dr. Schmitt.

Um 11 1U Uhr wird das Schuljahr mit einer gemeinsamen Andacht sämtlicher

Lehrer und Schüler der Anstalt beschlossen.

Das neue Oster-Schuljahr wird Montag den 29. April nachmittags 3 Uhr mit einer gemein¬

samen Andacht eröffnet werden. Am Vormittage desselben Tages von 8 Uhr an findet die Auf¬

nahmeprüfung der neu zugehenden Schüler statt, soweit diese nicht schon am 12. und 13. April

geprüft worden sind.

Cassel, am 24. März 1889.

Der Königliche Gymnasial - Direktor
Dr. Heufsner.

jft
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